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Poster & Plakate 
bis DIN A0 

für kurzfristige Werbemaßnahmen,
Schaufenster, Aufsteller oder zur Dekoration 

an der Wand, einfach ein Klassiker.

Wir drucken Ihre Plakate!

WIR DRUCKEN IN

ÜBERGRÖSSE.

98646 Hildburghausen | Untere Marktstraße 17

0 36 85 / 79 36 0
kontakt@rundschau.info

Einfache Gestaltung. Unübersehbar.

KOSTENLOSES
Wochenblatt

Der Landkreis und WerraBus freut sich, den Fahrgästen ab dem 20. August 2023 wieder zahl-
reiche spürbare Verbesserungen anbieten zu können, die oftmals bereits durch kleine Ände-
rungen möglich sind.                                                                                                                 Foto: Felix Meyer

Autolackierung-Täuber
HBN • Dammstraße 1

Lackierung von

KLEINSCHÄDEN bis
UNFALLINSTANDSETZUNG
� 0171 / 7 54 28 63

Tel. 01 71 / 4 11 61 40
oder 03 68 73 / 6 93 23

...auch mit vielen Kilometern

Suche UnfallautosSuche Unfallautos
oder oder Autos Autos fürfür Export Export
Suche Unfallautos
oder Autos für Export
Fahrzeughaus Dressel
98660 Kloster Veßra

KEINE MITNAHMEGARANTIE. NUR SOLANGE VORRAT REICHT! SOFERN WARE NICHT VORHANDEN BEMÜHEN WIR UNS, DIESE UMGEHEND ZU BESCHAFFEN! ALLE PREISE SIND ABHOLPREISE!

AUF TV UND AUDIO-GERÄTE

1399.-
––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––SOMMER-

BONUS

Unser Preis

120.-
SIE ZAHLEN NUR

KASSIEREN

SOMMER
BONUS

AI-Prozessor für bestmögliche 
Bildqualität und optimalen Sound

OLED TV
OLED55G29LA
• Filmmaker Mode™,

Dolby Vision IQ™ und Dol-
by Atmos® für kinoglei-
ches Entertainment

Web-Code: 11128365509

Gallery Design: Lückenlose Wandmontage 
wie ein Kunstwerk an der Wand
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Mit den besten Empfehlungen

Römhilder Straße 13 • 98646 Hildburghausen
Tel. 0 36 85 / 40 99 00 • www.expert-hbn.de

Öffnungszeiten: Montag - Freitag 9.30 - 18.00 Uhr • Samstag 9.30 - 12.00 Uhr

H I L D B U R G H A U S E N

Angebot gültig vom
 09.08. bis 15.08.23

ErlesenesErlesenes Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9 - 17 Uhr

Untere Marktstr. 17, 98646 Hildburghausen

Telefon: 0 36 85 / 79 36 0, erlesenes.info

Wir sind Ihr Ort für handverlesenen Genuss, Geschenke und Lieblingsstücke.Wir sind Ihr Ort für handverlesenen Genuss, Geschenke und Lieblingsstücke.

Am Donnerstag

Gemüse aus dem Gemüse aus dem „Alten Pfarrhaus Eicha“„Alten Pfarrhaus Eicha“::
Geschmack, wie man ihn von früher kennt.Geschmack, wie man ihn von früher kennt.
Tomaten-Raritäten: 100% samenfest - alte und seltene SortenTomaten-Raritäten: 100% samenfest - alte und seltene Sorten

Wichtige Informationen aus dem Landratsamt Hildburghausen:

Fahrplanänderungen zum 
Schuljahresbeginn
Ab 20. August treten für alle Fahrgäste spürbare Verbesserungen in Kraft

Hildburghausen/Landkreis. 
Auch in diesem Jahr findet der 
Hauptfahrplanwechsel im Li-
niennetz von WerraBus wieder 
am Sonntag vor Schuljahresbe-
ginn statt.

In Zusammenarbeit zwischen 
Landratsamt und WerraBus 
wurden zahlreiche Fahrgastan-
regungen gesammelt, auf verän-
derte Bedarfe im Schülerverkehr 
reagiert sowie Fahrgastzahlen 
ausgewertet. Auch wurden Vor-
schläge von Busunternehmen 
bzw. Fahrern im Landkreis in die 
Fahrplanerstellung einbezogen. 
Im Ergebnis freuen sich der Land-
kreis und WerraBus, den Fahrgäs-
ten ab dem 20. August 2023 wie-
der zahlreiche spürbare Verbes-
serungen anbieten zu können, 
die oftmals bereits durch kleine 
Änderungen möglich sind. Da 
einige Fahrten im Ergänzungs-
netz nur wenig genutzt werden, 
wird in Einzelfällen jedoch auch 
die Streichung von Fahrten bzw. 
eine Umstellung auf Rufbusbe-
dienung erforderlich. Jedoch 
muss kein Fahrgast befürchten, 
nicht mehr ans Ziel zu kommen. 
In allen Fällen gibt es alternative 
Fahrtmöglichkeiten bzw. be-
darfsabhängige Angebote. Eine 
größere Angebotsumstellung im 
Sinne eines flächendeckenden 
Taktfahrplanes soll in der Lauf-
zeit des Nahverkehrsplanes ab 
2024 realisiert werden. Damit 
soll erreicht werden, dass die Li-
nien untereinander noch besser 
und systematischer verknüpft 
werden, sodass alle Regionen des 
Landkreises ohne lange Warte-
zeiten miteinander verbunden 
werden. Außerdem sollen weitere 
neue Fahrtenangebote geschaf-
fen werden. Den neuen Nahver-
kehrsplan erarbeitet der Land-
kreis zurzeit. Bei der Erstellung 
werden noch in diesem Jahr die 
Kommunen und Interessenträger 
am ÖPNV im Rahmen einer An-
hörung beteiligt. 

Im Folgenden sind die wich-
tigsten Änderungen ab dem 
20.08.2023 zusammengefasst 
und nach Linien gegliedert:

Linie 200 
Auf der Linie 200 wird auf allen 

Fahrten zusätzlich die Haltestelle 
Suhl, Windeweg zum Ein- und 

Ausstieg bedient. Dies betrifft 
auch alle Fahrten der Linien 
201 und 203 zwischen Suhl und 
Schleusingen.

Linie 201
Die Fahrt 201/1 (6:00 Uhr 

ab Breitenbach Oberdorf nach 
Schleusingen) verkehrt neu als 
Rufbus nur nach telefonischer 
Voranmeldung.

Linie 202
Die Fahrt 202/1 (bisher 5:25 

Uhr ab Schleusingen nach 
Schmiedefeld) verkehrt neu 5 
Minuten früher, um in Schmie-
defeld den Anschluss an die Linie 

300 nach Ilmenau herzustellen.
Die Fahrt 202/2 (bisher 5:05 

Uhr ab Schleusingerneundorf 
Bahnhof nach Schleusingen) ver-
kehrt neu ebenfalls 5 Minuten 
früher und als Rufbus nur nach 
telefonischer Voranmeldung.

Linie 203
Die Linie 203 wird um zusätz-

liche Fahrten im Schülerverkehr 
ergänzt (6:25 Uhr ab Schleusingen 
nach Masserberg, 7:00 Uhr ab 
Masserberg nach Schleusingen 
(beide nur an Schultagen)). Wei-
terhin wird montags bis freitags 
eine zusätzliche Fahrt um 17:05 
Uhr von Schleusingen nach 
Waldau eingerichtet, welche 
Anschluss von Suhl, Hildburg-
hausen und Coburg hat und bei 
Bedarf ab Waldau als Linie 214 
weiter nach Langenbach und 
Steinbach verkehrt. Damit wird 
ein zusätzliches Angebot für Be-
rufspendler eingerichtet.

Linie 205
Auf der Linie 205 werden die 

Fahrzeiten zwischen Eisfeld und 
Coburg für beide Richtungen 
einheitlich auf 22 Minuten ange-
passt. Dadurch fahren in Coburg 
künftig alle Busse zur Minute 02 
ab (mit Anschluss von Lichten-
fels).

Linie 207
Auf der Linie 207 wird in Biber-

schlag in Fahrtrichtung Masser-
berg zusätzlich die Schulbushal-
testelle zum Ausstieg bedient (am 
Ortseingang aus Richtung Engen-
stein). Im Stadtgebiet Hildburg-
hausen verkehren beide Fahrt-
richtungen dieser Linie künftig 
auf einheitlichem Linienweg 
(Weitersroda-Friedrichsanfang – 
Kaltenbronner Weg – Karolinen-
burg – Fachkrankenhaus für Neu-
rologie – Gymnasium/Schloss-
parkpassage – Busbahnhof). Da-
zu wurde am Fachkrankenhaus 
für Neurologie stadteinwärts eine 
neue Haltestelle eingerichtet.

Linie 210
Auf der Linie 210 wird neu die 

Schulbushaltestelle Saargrund 
(Ortsausgang in Richtung Schirn-
rod) in alle Fahrten aufgenom-
men.

Linie 212
Außerhalb des Schülerverkehrs 

verband die Linie 212 bisher an 
einzelnen Wochentagen die Orts-
teile Heid, Herbartswind, Bock-
stadt und Harras mit der Kern-
stadt Eisfeld. Die letzte Fahrgast-
zählung ergab bei diesen soge-
nannten „Einkaufsfahrten“ eine 
sehr schwache Nutzung. 

Alle Fahrten, die nicht der 
Schülerbeförderung dienen, ver-
kehren daher künftig als Rufbus 
nur nach telefonischer Voran-
meldung, können dafür jedoch 
montags bis freitags und nicht 
mehr nur an einzelnen Wochen-
tagen genutzt werden.

Linie 213
Die Linie 213 wird um ein zu-

sätzliches Fahrtenpaar erweitert 
(9:25 Uhr ab Hildburghausen 
nach Eisfeld, 10:30 Uhr ab Eisfeld 
nach Hildburghausen), um die 
bisherige Bedienungslücke am 
Vormittag zu schließen. 

Zum Fahrplanwechsel ent-
fallen die bisher dienstags und 
donnerstags angebotenen Ein-
kaufsfahrten für Goßmannsrod 
und Hetschbach nach Hildburg-
hausen und zurück. Um die Er-
reichbarkeit der Kreisstadt für 
die beiden Ortschaften weiter-
hin sicherzustellen, verkehrt die 
Fahrt um 8:30 Uhr von Eisfeld 
nach Hildburghausen montags, 
mittwochs und freitags über 
Goßmannsrod sowie dienstags 
und donnerstags über Hetsch-
bach. Für Fahrgäste aus Hetsch-
bach entfällt dadurch der Um-
stieg am Bahnhof Veilsdorf, Fahr-
gäste aus Goßmannsrod erhalten 
an drei Tagen in der Woche die 
Möglichkeit, vormittags nach 
Hildburghausen zu fahren. Die 
bisherige Fahrt um 10:55 Uhr 
von Hildburghausen nach Eisfeld 
wird auf 11:25 Uhr verschoben. 

Damit bleibt etwas mehr Zeit für 
Einkäufe und Erledigungen. Die-
se Fahrt verkehrt ebenfalls mon-
tags, mittwochs und freitags über 
Goßmannsrod sowie dienstags 
und donnerstags über Hetsch-
bach.

Die Haltestelle Schackendorf, B 
89 wurde aus Sicherheitsgründen 
innerorts in beiden Richtungen 
verlegt, sodass Fahrgäste nun auf 
dem Gehweg auf den Bus warten 
können.

Die Fahrten der bisherigen Li-
nie 263 (Schülerverkehr Hetsch-
bach/Veilsdorf – Crock) werden 
vollständig in die Linie 213 inte-
griert.

Linie 219
Auf der Linie 219 werden die 

Fahrzeiten zwischen Hildburg-
hausen und Römhild sowie 
zwischen Römhild und Bad 
Königshofen etwas gestrafft. Die 
Ankunft in Hildburghausen aus 
Richtung Bad Königshofen er-
folgt dadurch neu bereits zur Mi-
nute 53, womit der Anschluss für 
Umsteiger zur Bahn in Richtung 
Eisenach bzw. Sonneberg stabili-
siert wird.

Linie 220
Auf zwei Fahrten der Linie 220 

von Römhild nach Hildburghau-
sen am Vormittag wird als Ersatz 
für die entfallenden Fahrten der 
Linie 222 (siehe unten) zusätz-
lich Pfersdorf bedient. Die Rück-
fahrten nach Pfersdorf erfolgen 
weiterhin mit der Linie 222.

Linien 222, 223
Die „Einkaufsfahrt“ der Linie 

222 um 8:15 Uhr von Dingsle-
ben nach Hildburghausen (bis-
her dienstags und donnerstags) 

entfällt künftig. Im Gegenzug 
verkehrt die Fahrt 8 der Linie 223 
nach Themar (bisher 7:50 Uhr ab 
St. Bernhard) bereits ab Dingsle-
ben (dienstags, donnerstags, frei-
tags). Ab Themar verkehrt diese 
Fahrt direkt weiter nach Hildburg-
hausen (Ankunft wie bisher 8:30 
Uhr). Ebenso wird die Rückfahrt 
ab Themar am Mittag (Abfahrt 
12:15 Uhr mit Anschluss von 
Hildburghausen) über St. Bern-
hard hinaus bis Dingsleben ver-
längert. Somit können Fahrgäste 
aus Dingsleben an diesen Tagen 

Fortsetzung auf Seite 3



Notdienste  ServiceNotdienste  Service
Landkreis Hildburghausen

vom 9. bis 16. August 2023vom 9. bis 16. August 2023

Ärzte-Notdienst

Rettungsleitstelle

- bei lebensbedrohlichen 
Zuständen und Unfällen 
Tel.: 0 36 82 / 4 00 70,

- dringende ärztliche Haus-
besuche anmelden unter 
Tel.: 116 117 oder 112

Region Hildburghausen/
Schleusingen Eisfeld

Für Notfallbehandlungen - 
Hildburghausen, 
Schleusinger Str. 21 
Kassenärztlicher Notfall-
dienst im Krankenhaus
Sprechzeiten: Mi./Fr.: 16:00 
bis 19:00 Uhr; Sa./So./
Feiertag: 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Krankenhäuser

Henneberg Klinik Hild-
burghausen: 03685 / 77 30
Klinikum Suhl: 03681/35-9
Krankenhaus Meiningen: 
0 36 93 / 9 00

Apothekennotdienste

Mi., 09.08.2023
- Apotheke am Markt 

Hildburghausen
- Wald-Apotheke Masser-

berg/OT Heubach

Do., 10.08.2023
- Kloster-Apotheke Schleu-

singen
- Apotheke am Straufhain 

Streufdorf
Fr., 11.08.2023
- Mohren-Apotheke Römhild
- Markt-Apotheke Eisfeld
Sa., 12.08.2023
- Schloßpark-Apotheke 

Hildburghausen
So., 13.08.2023
- Adler-Apotheke Schleu-

singen
- Linden-Apotheke Held-

burg
Mo., 14.08.2023
- Theresen-Apotheke Hild-

burghausen
Di., 15.08.2023
- Marktapotheke Themar
- Linden-Apotheke Auen-

grund, OT Brattendorf
Mi., 16.08.2023
- Spangenberg-Apotheke 

im Mega-Center Schleu-
singen

- Auenapotheke Eisfeld

Polizei 110

Polizeiinspektion

Hildburghausen

0 36 85 / 77 80

Polizeiinspektion Suhl

0 36 81 / 3 20 00 oder

36 91 96

Feuerwehr 112

Bereitschaftsdienst

Wohnungsgesellschaft

Tel.: 01 71 / 6 57 65 96

Wasser- und Abwasser-

verband

Bereitschaftsdienst bei

Störungen und Havariefällen:

Telefonische Erreichbarkeit

24 h von Montag bis 

Sonntag 0 36 85 / 79 47-0

und auf der Hompage 

w w w . w a v h . d e 

Strom

Thüringer Energie AG:

Störungs-Nummern

Strom: 03 61 / 73 90 73 90

Erdgas: 08 00 / 6 86 11 66 

Gas

0 36 85 / 7 77 37 55;

08 00 / 6 86 11 66

Für die Richtigkeit der 

Angaben keine Gewähr!

Einverständniserklärung
Ich bin damit einverstanden, das mein Geburtstag, Name und Wohnort in 
der  Südthüringer Rundschau unter der Rubrik „Südthüringer Rundschau 
gratuliert recht herzlich“ im Jahr 2023 veröffentlicht werden darf.

Name:

Geburtsdatum: Alter:

PLZ/Wohnort:

Datum, Unterschrift

Veröffentlichungen von Geburtstagen
sr. Gerne gratulieren wir Ih-

nen zu Ihrem Ehrentag (ab 60. 
Geburtstag), was jedoch seit 25. 
Mai 2018 Ihrer schriftlichen 
Einwilligung bedarf. 

Deshalb bitten wir Sie, uns 
Ihren Geburtstag selbst mitzu-
teilen. Senden Sie uns einfach 
den mit Ihren Daten ausge-
füllten Coupon per Post an: 

Südthüringer Rundschau, Untere 
Marktstr. 17, 98646 Hildburg-
hausen oder schreiben Sie uns 
eine E-Mail an: buero@sued-
thueringer-rundschau.de

Bitte haben Sie Verständnis, 
das wir keine Daten per Telefon 
entgegennehmen können.  

Ihr Team der Südthüringer 
Rundschau Hildburghausen
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Sudoku Lösung aus der 31. KW

Bewertung  I  Ankauf  &  Verkauf  I  Vermarktung
I M M O B I L I E NI M M O B I L I E N

Wir sind für Sie da. Kompetent und Zuverlässig.
Holger Henn - Verkauf/Bewertung 03685 / 44 59 19
Immobilienfachwirt (IHK) henn@euphoriagmbh.de

Manuela Müller - Vermietung 03685 / 44 59 12
Sachgebietsleiterin Vermietung m.mueller@euphoriagmbh.de

Julius Geyling - Verkauf/Vermietung 03685 / 44 59 21
Immobilienkaufmann i.A. j.geyling@euphoriagmbh.de 

1

2

3

4

5

6

7

8 9

10

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

Schall-
platten-
firma

süd-
deutsch:
Fahrrad

Tablette

Kälber-
magen-
enzym

Wagen-
teil

Maß des
elektr.
Wider-
stands

Pflan-
zen-
teilchen

jam-
mern

Heil-
pflanze

geneigte
Berg-
seite

Fahr-
rad-
antrieb

Spalt-
werk-
zeuge

Kurort
an der
Lahn
(2 W.)

Anrede
für
Gott

Lebens-
bund

baumge-
säumte
Straße

Sozius,
Fahr-
gast
Adeli-
gen-
anrede
(Mz.)

Glieder-
meter-
maß

unab-
hängig

politi-
scher
Theo-
retiker

franz.
Departe-
ment-
hptst.

West-
euro-
päer

be-
stimmter
Artikel
(2. Fall)

Binnen-
ge-
wässer

Film auf
Kassette

Fluss
durch
Zürich

erstes
öffentli-
ches Auf-
treten

pelziges
Tierkleid

trost-
los

Back-
gewürz

Wind-
schatten-
seite

führen-
des
Instru-
ment

Abk.:
Monat

Schnee-
hütte
der
Inuit

Kfz-K. Lk.
Dahme-
Spree-
wald

Europ.
Welt-
raumorg.
(Abk.)

Musik-
note

Kfz-K.
Traun-
stein

eh.
Kfz-K.
Zittau

hervor-
ragend

Kfz-K.
Aachen

Wort-
gefüge

Witz-
figur,
Gauner

Abk.:
Stück

DEIKE_1514_STRS_23-27

H
M

F

W

G

K

T
A
G
A
U
S

K
N
O
L
L
E
N

B
U
R
L
E
S
K

K
N
O
F
I

N

Z
L

R

F

R
A
B
E
A

R
I
F
F

E
L

H

S
A
A
L

E
H
E
N

U
I

E
N
T
E

J
U
N
G

O
R
D
E
R

M
A

E

O

B

V

S
N
O
B

O
R
B
I

I
D
E
E

L
A
R
S

C

L
R

B

E

I
I

R
H
O
E
N

O
K

R
A
E
T
E

T
O
N

G
A
L
A
D
I
N
E
R

ZAHLUNGSFAEHIG

Lösung für das
Kreuzworträtsel
aus der 31. KW

In eigener Sache: Wir möchten allen glücklichen Eltern des 
Landkreises die Möglichkeit geben, Ihre Baby-Fotos in unserer 
„Südthüringer Rundschau“ KOSTENLOS zu veröffentlichen. 

Wenn Sie Interesse haben, dann bitten wir Nachfolgendes 
zu beachten: Das Bild sollte uns in höchster Qualität geschickt 
werden. Natürlich können auch Geschwister mit auf das Bild, 
müssen jedoch nicht. Die Einverständniserklärung und die Fo-
tos (jpg-Datei) müssen die Eltern per E-Mail erteilen und uns 
bitte folgende Angaben mitliefern: Vor- und Familienname der 
Eltern, deren Wohnort, Name des Neuankömmlings, Tag der 
Geburt mit Uhrzeit, Gewicht und Größe und, falls Geschwis-
ter mit auf dem Foto sind, auch deren Namen und Alter. Falls 
die Fotos von einem Fotografen gemacht wurden, benötigen 
wir dessen Vor- und Nachnamen sowie die Zusicherung der 
Bildrechte für unser Medium.

Wir freuen uns auf viele süße Baby-Fotos! 
E-Mail-Kontakt: texte@suedthueringer-rundschau.de

Herzlich
willkommen
im Leben
Aufruf an alle frisch gebackenen Eltern des Landkreises!

Herzlich
willkommen
im Leben
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Blutspendetermine
Suhl. Das Institut für Transfusions-

medizin Suhl führt folgende Blutspen-
determine durch:

- Donnerstag, 10. August 2023, 17 bis 
19.30 Uhr: Marisfeld, Vereinshaus, 
Am Kirchberg 4,

- Freitag, 11. August 2023, 15 bis 19 
Uhr: Eisfeld, Wefa, Hintere Bahnhof-
str. 1,

- Mittwoch, 16. August 2023, 16 bis 19 Uhr: Sachsenbrunn, Fal-
keheim SV Falke e.V., Sophienauer Str. 12 A; 17 bis 19.30 Uhr:  
Schmeheim, Dorfwirtschaftshaus, Marisfelder Str. 1,

- Donnerstag, 17. August 2023, 16.30 bis 19.30 Uhr: Westhausen, 
Gaststätte „Zur schwarzen Rose“, Hauptstr.105.
Info an unsere Spender!
Wir bitten alle Spender, vorhandene Blutspendepässe, den Per-

sonalausweis oder den Reisepass mitzubringen. 
Spender zwischen 18 und 69 Jahren sind herzlich willkommen!
Vielen Dank an all unsere Spender für die zahlreiche Unterstüt-

zung während unserer Blutspendetermine!

Persönlich.
Fair.
Sicher.

gemeinnützige GmbH

Hörversorgung speziell 
für Kinder

(djd-k). Eine Hörminderung 
ist die häufigste angeborene 
Sinnesstörung. Die Hörakustik 
ist so weit fortgeschritten, dass 
fast alle Einschränkungen beim 

Pädakustikerinnen und -akusti-
ker können moderne Hörgeräte 
programmieren und optimal an 
das Gehör des Kindes anpassen.

Foto: djd-k/Geers/Getty 
Images/Zinkevych

Hören von Kindern behandelt 
werden können. Hörakustiker 
und Hörakustikerinnen, die 
sich auf die Versorgung von 
Kindern mit Hörminderung 
spezialisiert haben, heißen 
Pädakustiker und Pädakusti-
kerinnen. „Je früher Kinder 
bei einer Hörminderung un-
terstützt werden, desto besser 
kann die Hör- und Sprachent-
wicklung verlaufen“, so Anja 
Dreßen, Hörakustikmeisterin 
und Pädakustikerin bei Geers.

Sobald Eltern Anzeichen für 
eine Hörminderung feststellen, 
sollten sie zuerst einen Kin-
der- oder HNO-Arzt aufsuchen, 
der einen Hörtest durchführt. 
„Ist ein Hörgerät nötig, wird 
es vom Pädakustiker program-
miert und ans Gehör des Kin-
des angepasst“, so Dreßen.

Familienanzeigen

Diamantene Hochzeit

Anneliese Gerd Preuße

Wir bedanken uns bei all denen,
die uns geholfen haben, dass unsere

zu einem unvergesslichen Tag wurde.
Ebenfalls einen großen Dank
- für die vielen Glückwünsche,

Segenswünsche und Geschenke
- an unsere Kinder und Enkelkinder

mit Familien und Verwandte
- an meinen Bruder Herbert

mit Frau Renate, meiner
Schwester Gisela
und allen guten Bekannten

- unserem Bürgermeister
Herrn Other, der auch die
Präsente vom Landrat
überbracht hat

- dem Kirchenvorstand Heldburg,
Herrn Pfarrer Flämig für den
festlichen Gottesdienst und
Herrn Robert Chilian an der Orgel

- der Gärtnerei in Steinfeld
- an die Gaststätte „Torschenke“

Fam. Rohrmann für die gute Bewirtung

Heldburg, im Juli 2023

E-MailE-Mail: : info@suedthueringer-rundschau.deinfo@suedthueringer-rundschau.de

Ihre Familienanzeige preisgünstig bei unsIhre Familienanzeige preisgünstig bei uns
Tel.: (0 36 85) 79 36 - 0Tel.: (0 36 85) 79 36 - 0
Fax:  (0 36 85) 79 36 - 20Fax:  (0 36 85) 79 36 - 20

Erfolglose Betrüger
Hildburghausen (ots). Eine 

Seniorin aus Hildburghausen 
kam Montagmittag (31.7.) noch 
einmal mit dem Schrecken da-
von, nachdem sie Telefontrick-
betrügern fast auf den Leim ge-
gangen wäre. Eine unbekannte 
Person meldete sich telefonisch 
bei der 83-Jährigen und gab an, 
dass ihr vermeintlicher Sohn in 
einer Notlage stecken würde. 
Nach mehrmaligem Hin und Her 
verlangte der Anrufer 10.000 Eu-
ro Kaution. Die Dame wollte die 
Polizei kontaktieren und in deren 
Begleitung das Geld auf der Bank 
holen. Doch die Betrüger beka-
men kalte Füße und beendeten 
das Gespräch. Glücklicherweise 
sind sie in diesem Falle leer aus-
gegangen.

Umgekippter 
Postwagen

Neuendambach/Hildburg-
hausen (ots). Auf der Strecke 
zwischen Neuendambach und 
Hildburghausen verunfallte 
Mittwochnachmittag (2.8.) ein 
Postbote mit seinem Zustel-
lerfahrzeug. Er kam mit dem 
Wagen von der Fahrbahn ab, 
fuhr in einen Graben, sodass 
das Postfahrzeug auf die Sei-
te kippte. Der Fahrer verletzte 
sich leicht und kam mit dem 
Rettungswagen ins Klinikum. 
Nachdem die im Fahrzeug 
befindliche Post umgeladen 
wurde, kümmerte sich ein Ab-
schleppdienst um den Unfall-
wagen.



Seite 3    Mittwoch, 9. August 2023Nr. 32   Jahrgang 33/2023 Südthüringer Rundschau

Restposten, Auslaufartikel und
     Muster in den Bereichen

Gartenmöbel
und Grills

SSV im hagebauSSV im hagebau

HILDBURGHAUSEN
ESCHENBACH BAU- UND GARTEN-CENTER GMBH & CO. KG
Häselriether Straße 9 • 98646 Hildburghausen • Tel.: (0 36 85) 79 48 - 40
Email: info@hagebau-hildburghausen.de • Website: www.hagebau-hildburghausen.de

Öffnungszeiten:

Mo.: - Fr.: 8.30 - 18.00 Uhr
Sa.:             8.30 - 16.00 Uhr

vormittags das Grundzentrum 
Themar, aber weiterhin über 
Themar auch die Kreisstadt Hild-
burghausen erreichen. 

Für Pfersdorf werden die Hin-
fahrten nach Hildburghausen 
vormittags künftig durch die 
Linie 220 sichergestellt (siehe 
oben). 

Die Rückfahrt der Linie 222 
von Hildburghausen nach Dings-
leben über Pfersdorf um 11:25 
Uhr bleibt bestehen. In Überein-
stimmung mit den Fahrten am 
Morgen werden die Verkehrstage 
auf Dienstag, Donnerstag und 
Freitag angepasst.

Die Fahrten der Linie 223 
zwischen Hildburghausen und 
Themar erhalten eine gleichmä-
ßigere Fahrtenfolge und damit 
zum Teil neue Abfahrtszeiten 
(veränderte Abfahrtszeiten 10:05 
Uhr (dienstags und donnerstags) 
sowie 12:05 Uhr (montags bis 
freitags) ab Themar, 9:40 Uhr 
(dienstags und donnerstags) so-
wie 11:40 Uhr (montags bis frei-
tags) ab Hildburghausen. Die An-
schlussbeziehungen in Themar 
werden ebenfalls angepasst. Die 
Linien 224, 225 und 226 starten 
dann nach Ankunft der Busse 
aus Hildburghausen um 10:10 
Uhr (dienstags und donnerstags) 
bzw. 12:10 Uhr (montags bis 
freitags) in Richtung Wachen-
brunn, Lengfeld/Bischofrod und 
Marisfeld/Grub (siehe nachfol-
gende Linien).

Linie 225
Die Linie 225 erhält auf der 

Achse Schleusingen – Themar 
vormittags veränderte Zeitla-
gen mit besseren Anschlüssen 
und überwiegend gleichmäßiger 
Taktfolge. Die Linie 225 verkehrt 
dann neu um 7:40 Uhr, 9:40 Uhr 
und 11:40 Uhr (Zeitlagen wie am 
Nachmittag) von Schleusingen 
über Gethles, Ahlstädt und 
Kloster Veßra nach Themar. In 
Schleusingen besteht jeweils An-
schluss von Suhl (Linie 203) so-

Fortsetzung von Seite 1 wie in Themar an die Regional-
bahn nach Eisenach. Außerdem 
werden in Themar ab 10:10 Uhr 
zweistündlich Anschlussbusse in 
Richtung Marisfeld/Grub (Linie 
226) und Lengfeld/Bischofrod 
(Linie 225) erreicht.

Um 7:25 Uhr wird eine Ring-
fahrt ab Themar über Lengfeld, 
Eichenberg, Bischofrod und Keul-
rod nach Themar eingerichtet, 
wo wie bisher Anschluss nach 
Hildburghausen, Meiningen 
und Schleusingen besteht. Die 
weiteren Ringfahrten von/nach 
Themar am Vormittag bzw. Mit-
tag werden im Zusammenhang 
mit den Änderungen auf der Linie 
223 und den anderen Fahrten der 
Linie 225 auf 10:10 Uhr (diens-
tags und donnerstags) bzw. 12:10 
Uhr (montags bis freitags) ver-
legt. Die Fahrten 21 und 25 von 
Themar nach Schleusingen (bis-
her 11:30 Uhr bzw. 13:10 Uhr ab 
Themar) verkehren künftig je 10 
Minuten früher. In Schleusingen 
besteht von diesen Fahrten An-
schluss nach Suhl (Linien 200 
bzw. 203).

Mangels Nachfrage entfällt die 
bisherige Fahrt an Schultagen 
um 16:05 Uhr von Schleusingen 
über Bischofrod und Lengfeld 
nach Themar. Fahrgäste von 
Schleusingen nach Themar kön-
nen die Fahrten um 15:45 Uhr 
(mit Anschluss Richtung Leng-
feld/Bischofrod) bzw. um 17:05 
Uhr nutzen.

Die übrigen Fahrten der Linie 
225 bleiben unverändert beste-
hen.

Linie 226
Die Fahrten am Vormittag bzw. 

Mittag erhalten im Zusammen-
hang mit den vorgenannten Än-
derungen neue Zeitlagen, die mit 
den Taktzeiten am Nachmittag 
übereinstimmen (neu 10:10 Uhr 
(dienstags und donnerstags) und 
12:10 Uhr ab Themar). Im Fahr-
plan sind der besseren Übersicht-
lichkeit halber beide Richtungen 
der Linie 226 zu einer Tabelle zu-
sammengefasst worden.

Alle aktuellen Fahrplandaten 
sind in den elektronischen Aus-
kunftssystemen abrufbar. Der 
Landkreis empfiehlt insbeson-
dere den ÖPNV-Routenplaner 
von Bus & Bahn Thüringen 
e.V., welcher über folgenden 

QR-Code abrufbar ist:

Neben verkehrsmittelübergrei-
fenden Auskünften für Thürin-
gen und angrenzende Regionen 
liefert der Routenplaner eine 
nützliche Kartendarstellung der 
gewählten Verbindung sowie 
im Netz von WerraBus auch je-
weils aktuelle Echtzeitdaten. So-
mit können Informationen zur 
Pünktlichkeit der Busse abgeru-
fen werden.

Für Fahrgäste ohne Zugang zu 
digitalen Medien wird weiter-
hin ein gedrucktes Fahrplanheft 
herausgegeben. Dieses ist im Ser-
vicebüro von WerraBus (Bahn-
hofstr. 10 in Hildburghausen, 
geöffnet montags bis freitags von 
8 bis 12 und von 13 bis 16 Uhr) 
sowie in allen Bussen von Wer-
raBus und den Subunternehmen 
der Südthüringer Busgesellschaft 
GbR gegen eine Gebühr von 1,00 
Euro pro Stück erhältlich.

Die telefonische Anmeldung 
von Rufbusfahrten ist von 8 bis 
16 Uhr unter der Rufnummer 
03685/4049274 möglich. Fahrt-
wünsche müssen bis spätestens 
eine Stunde vor Fahrtbeginn 
eingegangen sein. Rufbusfahr-
ten vor 8 Uhr sind am Vortag 
anzumelden.

Wichtige Informationen aus dem Landratsamt Hildburghausen:

Fahrplanänderungen zum 
Schuljahresbeginn
Ab 20. August treten für alle Fahrgäste spürbare Verbesserungen in Kraft

Hildburghausen: Täglich genutzter 
Weg - einfach dicht gemacht

Leserbrief. Viele Anwohner 
hatten noch Hoffnung, dass 
die Straße vom Römersbach in 
Richtung Kastanienallee (zum 
neuen Schulcampus Nonne 
Schule und zur Sporthalle Wer-
ratal) nur mit Pollern oder gro-
ßen Steinen abgegrenzt wird. 
Aber nun werden sich nach 
den Ferien auch viele Schüler, 
die täglich diesen Weg nut-
zen, verdutzt umschauen und 
wie alle anderen einen länge-
ren Umweg in Kauf nehmen 
müssen. Denn das Brücken-
geländer wurde durchgehend 
verlängert, so dass hier keiner 
mehr durch kommt. Auch 

wurde dieser Weg von Fahr-
radfahrern genutzt, Spazier-
gängern, Leuten die mit ihrem 
Hund Gassi gehen, den Kinder-
gartenkindern, Eltern mit Kin-
derwagen und, und, und. 

Wieder einmal wurde bei 
der Planung nicht an die Men-
schen gedacht, die dort woh-
nen und leben. Da kann man 
nur mit dem Kopf schütteln!

Besorgte Eltern der 
Schulkinder 

Hildburghausen

(Namen der Verfasser sind 
der Redaktion bekannt)

(Namentlich gekennzeichne-
te Leserbriefe spiegeln nicht die 
Meinung der Redaktion wider und 
geben immer die Meinung des Au-
tors wieder. Wir schätzen unsere 
Leser als erwachsene Menschen 
und wollen ihnen unterschied-
liche Blickwinkel bieten, damit 
sie sich selbst eine Meinung bil-
den können. Um die Meinung 
der Autoren nicht zu verfälschen, 
werden Leserbriefe nicht zensiert 
und gekürzt. Mit der Einsendung 
geben Sie uns automatisch die 
Erlaubnis, Ihren Leserbrief in un-
serem Medium abzudrucken und 
online auf unserer Internetseite 
zu veröffentlichen.)

Das durchgehend verlängerte Brückengeländer auf der Straße vom Römersbach in Richtung 
Kastanienallee - nun kommt hier keiner mehr durch.                                         Foto: privat

Der Leser hat das Wort

Achtung: An alle Bienenhalter im Landkreis!

Bekämpfung der Varroose

Hildburghausen/Land-
kreis. Im Zusammenhang mit 
der Bekämpfung der Varroo-
se, möchte an dieser Stelle das 
Landratsamt Hildburghausen 
auf die Allgemeinverfügung 
zum Vollzug der Bienenseu-
chenverordnung (BienSeuchV) 
des Thüringer Landesamtes für 
Verbraucherschutz (TLV) hin-
weisen.

Für alle im Freistaat Thürin-
gen gehaltenen Bienenvölker 
wird für das Jahr 2023 eine Be-
handlung gegen Varroamilben 
angeordnet.

Die Behandlung ist spätes-
tens im August/September als 
Nachsommerbehandlung zu 

beginnen und in der brutfrei-
en Zeit als Winterbehandlung 
(November) fortzuführen.

Alternativ kann die Bekämp-
fungsstrategie „Hohenheimer 
Betriebsweise“ angewandt 
werden. Auch andere, von 
offiziellen Bieneninstituten 
empfohlene und ebenfalls auf 
dem realen Milbentotenfall ba-
sierende (Gemülldiagnose) Be-
triebsweisen sind geeignet, um 
die Varroose zu bekämpfen.

Für die Behandlung dürfen 
ausschließlich für den Zweck 
„VarroabehandIung“ und die 
Tierart „Biene“ zugelassene 
Arzneimittel eingesetzt wer-
den. Bei der Anwendung der 

Mittel haben sich die Bienen-
halter nach den Angaben der 
Arzneimittelhersteller zu rich-
ten.

Die Behandlung ist im Be-
standsbuch zu dokumentieren.

Die gesamte Allgemein-
verfügung einschließlich Be-
gründung und Rechtsbehelfs-
belehrung sowie Vorlage des 
Bienenbuches finden Sie auf 
unserer Homepage unter www.
landkreis-hildburghausen.de/
Aktuelles.

Bei Fragen zur sachgerechten 
Durchführung der Behandlung 
können Sie sich gern an das Ve-
terinär- und LebensmitteIüber-
wachungsamt wenden.

Foto: Pixabay
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Angebot vom 15.08. bis 19.08.2023
Der Metzgermeister empfiehlt:

Steinfelder Straße 2
Telefon:
(03 68 75)
6 19 19

AGRAR GmbH Streufdorf

• Kotelett, ........................... 100 g 0,79€

• ............... 100 g 0,82€

•
...................................................... 100 g 1,35€

, .................................. 100 g 1,20€

Mittwoch in Streufdorf,  Donnerstag 
in Hildburghausen Rostbratwurst. Schloßstr. 1 • WeitersrodaSchloßstr. 1 • Weitersroda

 03685 / 40 55 77003685 / 40 55 770

Angebot vom 16.08. bis 19.08.

Solange der Vorrat reicht !

Gefüllte Lende, . . 100 g 1,49 €

100 g 0,89 €

Wiener, . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g 1,19 €

. . . . . . . . 100 g 1,29 €

Öffnung

Mi.: 8.00 - 12.30 Uhr
14.30 - 17.00 Uhr

Do. & Fr.: 8.00 - 18.00 Uhr
Sa.: 8.00 - 11.00 Uhr

Landmetzgerei Gleichamberg

 Qualität direkt vom Erzeuger  • kontrollierte Produktion •

Römhilder Str. 18
98630 Römhild / OT Gleichamberg • Tel.: 03 68 75 / 58 39 22 • Fax: 58 39 23

Landmetzgerei 
Gleichamberg

Laden: Mo.: Ruhetag, Di.: 8 - 16 Uhr, Mi.: 8 - 13 Uhr, Do. u. Fr.: 8 - 17 Uhr, Sa.: 7 - 10.30 Uhr

Bolognese, in der Dose, 790 g, . . . . . . . . . . . . Stck. 6,00 €

Bockwürste, . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g 1,09 €

Schweinebauch, . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g 0,65 €

Rinderstek, verschieden gewürzte, eigene Aufzucht,

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g 2,49 €

(Angebot gültig vom 15.08. bis 19.08. - Solange der Vorrat reicht. Für Druckfehler keine Haftung)

ANGEBOT DER WOCHEANGEBOT DER WOCHE

Knaller der Woche:

Steinacher Bratwürste, . . . . . . . . . . . . .100 g,0,89 €

FLEISCHEREIFLEISCHEREI

Ab sofort erhalten Sie unser Dosensortiment auch im Blumenladen der AU Pfersdorf eG - Markt 5 - Hildburghausen!

Für Ihre Familien- oder Betriebsfeiern
stehen Ihnen unsere Gaststätte und Saal zur Verfügung.

Fü
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Verkauf Verkauf  Partyservice  Partyservice  Imbiss Imbiss

Wir garantieren bei unseren Fleisch- und
Wurstwaren die Herstellung aus heimischer Produktion.

98646 Reurieth
Bahnhofstraße 201

Agrargenossenschaft
„Werratal“ e.G.

Telefon: (0 36 85) 70 96 97
www.agrar-pfersdorf-reurieth.de

UNSER FLEISCHPAKET:
Fleischpaket vom Weiderind 10 kg bestehend aus:

 für nur 115,00 EURUm Vorbestellung wird gebeten!!!

Kotelett, . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g  0,85 EUR

Eisbein, . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g  0,59 EUR

Weißwurst, . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g  0,89 EUR

 in der Dose, . . . . . . . 400 g  4,40 EUR

Unser Rezept der Woche:

Deftiges Sandwich mit frittiertem Bacon
Zutaten für 8 Stück:

Für die Füllung der Sand-
wiches:
  200 g Kidneybohnen in der Dose
  1 Zwiebel
  2 Knoblauchzehen
  700 g Schweinenacken am Stück
  Jodsalz

  Pfeffer aus der Mühle
  4 EL Rapsöl
  100 g Bauchspeck am Stück
  1 Dose gehackte Tomaten, 400 
ml

Für den frittierten Bacon:
  Fett zum Frittieren
  300 gm American Style Bacon

Zutaten für deftiges Sandwich mit frittiertem Bacon.  Foto: netto

  2 TL grobes Meersalz

Außerdem:
  16 Scheiben Buttertoast
  60 g Butter

  8 Scheiben Sandwichscheiben 
Emmentaler

Zubereitung:
Die Bohnen in einem Sieb ab-

spülen und abtropfen lassen. Den 
Backofen auf 160 Grad Umluft 
vorheizen. 

Die Zwiebel und den Knob-
lauch schälen und würfeln. Den 
Schweinenacken abspülen und 
mit Küchenpapier trocken tup-
fen. Von allen Seiten salzen und 
pfeffern. Das Rapsöl in einem 
Bräter erhitzen und das Fleisch 
darin von allen Seiten anbraten. 
Die Zwiebeln und den Knoblauch 
hinzufügen und glasig werden 
lassen. 

Die Bohnen, den Speck und 
die Tomaten dazugeben, 300 ml 
Wasser angießen und zugedeckt 
im Ofen ca. 3,5–4 Stunden garen, 
bis sich das Fleisch sehr leicht 
einstechen lässt (oder schon aus-
einanderfällt). Den Speck entfer-
nen, das Fleisch aus dem Bräter 
nehmen und abkühlen lassen. 

Während der Schweinenacken 
gart, den Bacon mit Salz ein-
reiben und auf einem Gitter im 
Tiefkühler ca. 2 Stunden gefrie-
ren lassen. Fleisch aus dem Ofen 
nehmen. 

Die Bohnen zusammen mit 
der restlichen Flüssigkeit aus 
dem Bräter in einem Topf sämig 
kochen lassen. Den Schweine-
nacken fein zerzupfen und dazu-
geben. Mit Salz und Pfeffer ab-
schmecken. 

Frittierfett erhitzen, den Bacon 
darin kross frittieren, bis er Blasen 
wirft. Auf Küchenpapier abtrop-
fen lassen. 

Einen Sandwichmaker vor-
heizen. Die Toastscheiben but-
tern. 8 Scheiben wenden und 
die Fleisch-Bohnen-Masse darauf 
verteilen. Mit dem Käse belegen. 
Die restlichen Toastscheiben mit 
der Butterseite nach oben darauf-
legen und im Sandwichmaker 
goldbraun backen. Zusammen 
mit dem frittierten Bacon servie-
ren und nach Belieben zum Bei-
spiel eingelegte Chilischoten da-
zureichen.

Guten Appetit!
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Ergebnisse des Jagdjahres 2022/2023
Forststaatssekretär Torsten Weil: „Die Jagd leistet einen wertvollen Beitrag 
zur Wiederbewaldung“

Foto: Pixabay

Erfurt. Die Gesamtstrecke bei 
Rot-, Dam-, Muffel-, Reh- und 
Schwarzwild lag im Jagdjahr 
2022/2023 bei insgesamt 79.674 
Stück. Während die Strecke bei 
wiederkäuendem Schalenwild, 
also Rot-, Reh-, Dam- und Muffel-
wild, gestiegen ist, sank sie beim 
Schwarzwild (Wildschweine). 
Nach Staatssekretär Torsten Weil 
erwachsen daraus zwei wichti-
ge Erkenntnisse: „Aufgrund der 
gravierenden Klimafolgen im 
Wald und der nötigen Wieder-
aufforstung leisten die Jägerin-
nen und Jäger einen wichtigen 
Beitrag zum Waldschutz. Mit der 
Schwerpunktbejagung von Rot- 
und Rehwild auf Schadflächen 
dämmen sie Verbissschäden an 
Jungpflanzen ein. Die erneut ge-
sunkene Jagdstrecke bei Schwarz-
wild zeigt, dass es gelungen ist, 
den Überbestand von Wild-
schweinen als wichtigen Beitrag 
der Seuchenprävention zu ver-
ringern.“

Mit 52.458 Stück lag die Stre-
cke beim wiederkäuenden Scha-
lenwild 2.143 Stück über der Vor-
jahresstrecke. Dazu zählen 6.500 
Stück Rotwild, 42.106 Stück Reh-
wild, 1.995 Stück Damwild und 

1.857 Stück Muffelwild. „Durch 
Dürre oder Borkenkäferbefall ge-
schädigte Waldbestände müssen 
aufgeforstet werden. Eine erfolg-
reiche Bejagung von Rehwild ist 
aktiver Waldschutz“, so Staatsse-
kretär Weil. 

Die Schwarzwildstrecke lag 
2022/23 bei 27.216 Tieren und 
somit erheblich niedriger als im 
Vorjahr (35.358 Stück). Nach 
einem Maximum von 45.818 
Stück im Jagdjahr 2019/20 hat 
die Schwarzwildstrecke nunmehr 
das dritte Jahr in Folge abgenom-
men. Seit 2018 zahlt der Freistaat 
Thüringen den Jägerinnen und 
Jägern zur Vorbeugung des Ein-
trags der Afrikanischen Schwei-
nepest (ASP) Pauschalbeträge für 
die Erlegung von Schwarzwild 
und den Einsatz brauchbarer 
Jagdhunde bei revierübergrei-
fenden Bewegungsjagden. „Die 
erwünschte Anreizwirkung ist 
erfolgreich, da die zurückgehen-
de Jagdstrecke vermuten lässt, 
dass der Wildschweinbestand im 
Land verringert werden konnte. 
Das senkt auch das Risiko von 
Wildschäden für unsere Landwir-
te“, so der Staatssekretär.

In Wildschweinbeständen 

in Brandenburg, Mecklenburg-
Vorpommern und Sachsen tritt 
noch immer die Afrikanische 
Schweinepest (ASP) auf. Es be-
steht weiter die Gefahr, dass die 
ASP nach Thüringen eingetragen 
wird. Weil betont die Bedeutung 
der Jagd bei der Seuchenpräven-
tion: „Es bleibt wichtige Aufgabe 
für die Jägerinnen und Jäger, die 
hiesigen Wildschweinbestände 
niedrig zu halten und so das Ri-
siko zu verringern, dass die ASP 
in Thüringen auftritt. Das vom 
TMIL eingerichtete Schwarz-
wild-Kompetenzzentrum steuert 
und begleitet weiterhin Projekte 
in Thüringen, die den Wissens-
transfer zur effektiven Bejagung 
von Schwarzwild und die Vor-
beugung der ASP zum Ziel haben. 
Zudem prüfen wir derzeit die 
Anhebung der Pauschalbeträge 
für die Erlegung von Wildschwei-
nen.“

93 Prozent der Schalenwild-
Strecke wurde durch aktive Jagd-
ausübung erzielt. Nur 7 Prozent 
sind auf Unfälle oder natürlichen 
Tod zurückzuführen. 

Die Strecke der jagdbaren, in-
vasiven Arten lag 2022/2023 er-
neut über dem Durchschnitt der 

letzten fünf Jahre, was für eine 
weitere Ausbreitung dieser Ar-
ten spricht. Insgesamt wurden 
13.179 Waschbären (Vorjahr: 
12.619), 925 Nilgänse (651) und 
297 Marderhunde (277) verzeich-
net. „Waschbär, Marderhund 
und Nilgans treten als zusätzliche 
Fressfeinde und Nahrungskon-
kurrenten heimischer Amphi-
bien, Brut- und Wasservögel auf. 
Die Bejagung dieser Arten trägt 
zum Erhalt des ökologischen 
Gleichgewichts und zum Arten-
schutz bei“, sagt der Staatssekre-
tär.

Hintergrund
Im Jagdwesen werden die Zah-

len des erlegten Wildes, des im 
Straßenverkehr verunfallten Wil-
des (Unfallwild) und des an un-
bekannten Ursachen verendeten 
Wildes (Fallwild) als Jagdstrecke 
bezeichnet. Der Zeitraum be-
zieht sich dabei auf ein Jagdjahr, 
das am 1. April beginnt und am 
31. März des Folgejahres endet. 
Die Daten sind Grundlage für 
die Bejagungsplanung beim wie-
derkäuenden Schalenwild, für 
wissenschaftliche Untersuchun-
gen der Populationsentwicklung 
einzelner Wildarten und dienen 
als Weiser für die rechtzeitige Ab-
wendung möglicher Wildschä-
den.

Vergleichende Daten und Fak-
ten zur Jagd in Thüringen finden 
Sie auch unter QR-Code:

Bratwurst und Steaks werden nach eigener Rezeptur von der 
Fleischerei Dehler aus Sonneberg produziert.

Vorbestellung unter: 0157/516 32 839
Bei Abnahme von 10 Bratwürsten oder 5 Steak

gibt es ein Getränk aus dem Sortiment kostenlos dazu.
Do. & Fr.: ab 8 Uhr u.  solange offen, bis die Tagesware abverkauft ist!

Coburger Str. 72  |  EisfeldCCCCoCCCoCoCoCoCooCoobbbbbbbbbbbbubbbububbububurgrgrgrgrgrgrgrgrgerererererererrererrer SSSSSSSSSSSSSSSStrtrtrtttrtrtrtrttrtrtrtr 727272727272727272722727272772 ||||| EEEEEEEEiiiisisisisfffffffffffffeffefefefelldldlldldldldld
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Anzeige: Hildburghausen. Werte Kundschaft, wir haben unsere Sanitärausstellung komplett umgebaut. Die Ausstellung 
und das Sortiment wurden nach neuesten hagebau-Standards eingerichtet. Diese beinhaltet zum Beispiel: 4 Komplett-
bäder, Themenboxen, neue Sortimente im Bereich Badaccessoires, komplett neue Duschsysteme von den Firmen Breuer 
und Schulte sowie Markenshops von Grohe. Abgerundet wird die Sanitärausstellung durch eine komplett neue Kunden-
information zur Sanitär-Fachberatung. Unsere Mitarbeiter Rainer Fritz und Ralf Liebermann stehen jederzeit gerne 
bereit, um Sie fachlich kompetent zu beraten und Ihre Wünsche Wirklichkeit werden zu lassen.                        Fotos: sr

Neue Sanitärausstellung im hagebau
Inspiration, individuelle Beratung, Umsetzung: Finde das perfekte Badezimmer! 

Wutrede nach Tichys-Einblick-Artikel

Acura Kliniken Baden-Baden wünschen 
Lauterbach den Hitzetod

(aw). Ein tagesaktuelles Face-
book-Post einer Baden-Badener 
Klinikgesellschaft sorgt für Fu-
rore.

Den Facebook-Usern gefallen 
vor allem die ungeschminkten 
Anwürfe der Klinik in Rich-
tung Gesundheitsministerium, 
die auch inhaltlich von starker 
Überzeugungskraft sind. So vie-
le Backpfeifen hat der Minister 
lange nicht mehr kurz getaktet 
um die Ohren bekommen. Eine 
unserer Autorinnen wörtlich: 
„Das können wir doch nicht 
bringen. Ist mir zu krass.“ Wir 
aber sagen: „Das sind wir unse-
ren Lesern schuldig“ und doku-
mentieren den Post im vollen 
Wortlaut:

Acura Kliniken Baden-Ba-
den auf Facebook am 1.8.2023

Schickt diesen Typen in die Hölle 
und wünschen wir ihm den baldi-
gen Hitzetod!

Oder überweisen ihn als Patien-
ten in eine von ihm ausfinanzierte 
Psychiatrie.

Während er im heißen Italien 
und auf dem heissen CSD in Köln 
Spaß hat, phantasiert er über Hit-
zeschutz und belehrt erfahrene 
Pflegekräfte über Wasser in deut-
schen Pflegeheimen. Traurig, dass 
die Hausärzteverbände mitma-
chen. Aber es gibt auch für Euch 
keinen Euro mehr!

Siehe QR-Code:

Die Pflegebranche aber stirbt ge-
rade, und nicht an der Hitze - wie 
der Dummschwätzer labert.

Also Ablenkungsmanöver von 
echten Problemen durch Pseudoto-
te.

Wer in ein Heim einzieht, der 
musste im ersten Halbjahr 2023 
durchschnittlich 2.548 Euro im 
Monat bezahlen. 15,8 Prozent 
mehr als noch 2022. Die Heime er-
heben die Beiträge aber nicht wegen 
Gewinnmaximierung, sondern weil 
sie selbst um ihr Überleben kämpf-
ten. Derzeit geht eine Insolvenzwel-
le durch die Branche. Auch unser 
Pflegeheim rechnet knapp.

Das Gesundheitsministerium 
in Nordrhein-Westfalen berichtet, 
dass es allein in den ersten drei Mo-
naten des laufenden Jahres mehr 
Insolvenzen gegeben habe als im 
gesamten Jahr 2022: „Jedem ist 
klar, der in diesem Feld unterwegs 
ist, dass dieses System auf jeden 
Fall zusammenbrechen wird in der 
Zukunft“, sagt der Sozialdezernent 
der Städteregion Aachen, Michael 
Ziemons, gegenüber dem WDR. 
Die Wohlfahrtsverbände haben 
Ministerpräsident Hendrik Wüst 
(CDU) angeschrieben, die Pflege-
Angebote seien nicht ausreichend 
gegenfinanziert.

Die Fachseite Pflegemarkt.com 
berichtet detailliert über die bun-
desweite Insolvenzwelle. Große 
Anbieter sind darunter. Allein von 
deren Fällen des Jahresanfangs 
sind rund 19.000 Pflegeplätze be-
troffen. „Die Auswirkungen auf die 
betroffenen Mitarbeiter, die Pfle-
gebedürftigen und ihre Familien 
sind oft verheerend“, schreibt Autor 
Yannic Borchert. Er hat für seine 
Analyse nur Großinsolvenzen be-
rücksichtigt. Anbieter mit weniger 
als 1.000 Plätzen tauchen daher 
in der Statistik nicht auf. Sterben 
leise. Dafür die Anträge der gro-
ßen Unternehmen: Curata Pflege-
einrichtungen, Convivo Holding 
GmbH, Hansa Pflege & Residenzen 
GmbH, Novent Pflege & Betreuung 
und der Dorea GmbH.

Im Insolvenzverfahren versu-
chen die Betreiber, Plätze zu hal-
ten. Für die Mitarbeiter und die Be-

wohner ist es trotzdem eine große 
Belastung. Die einen wissen nicht, 
ob am Monatsanfang Geld aufs 
Konto kommt. Die anderen sorgen 
sich, wo sie in Zukunft weiterleben. 
Im Extremfall Räumung.

Die Ursachen für die Krise der 
Pflegeheime sind unterschiedlich. 
Weil die Pachten steigen, steigen 
die Eigenanteile – aber die können 
sich viele Bewohner nicht mehr leis-
ten. Also bleiben wiederum Plätze 
unbesetzt und die Heime geraten in 
weitere finanzielle Schieflage. Oder 
die Heime können keine Mitarbei-
ter finden, folglich nicht alle Plätze 
belegen und müssen auf Einnah-
men verzichten. Hinzu kommt die 
ohnehin hohe Inflation in Deutsch-
land – samt den weltweit höchsten 
Energiepreisen. Dazu exorbitante 
Gehaltssteigerungen.

Für den Sommer hatte Lauter-
bach eine Pflegereform angekün-
digt. Die bestand dann darin, dass 
er die Beiträge zur Pflegeversiche-
rung für alle Unternehmen und Ar-
beitnehmer erhöhte.

Dann entlastete er kinderrei-
che Arbeitnehmer im Beitrag. Die 
Kosten sattelte er kinderlosen Ar-
beitnehmern zusätzlich zur ersten 
Steigerung noch oben drauf. Da-
nach hatte er schnell wieder Zeit 
für die Plakate gegen den Hitzetod. 
Die ermahnen zum Trinken bei ho-
hen Temperaturen – vorausgesetzt, 
dass es die Heime dann noch gibt.

Alexander Wallasch

Weitere Informationen un-
ter www.alexander-wallasch.de

(Namentlich gekennzeichnete 
Artikel spiegeln nicht die Meinung 
der Redaktion wider und geben im-
mer die Meinung des Autors wie-
der. Wir schätzen unsere Leser als 
erwachsene Menschen und wollen 
ihnen unterschiedliche Blickwinkel 
bieten, damit sie sich selbst eine 
Meinung bilden können. Um die 
Meinung der Autoren nicht zu ver-
fälschen, werden diese Artikel nicht 
zensiert und gekürzt.)

Bedrückender Rekord: Mehr 
gefährdete Kinder denn je
Mehr als 62.000 Fälle im vergangenen Jahr

(dw). Sie werden vernachlässigt, 
geschlagen, psychisch misshandelt 
und sexuell missbraucht: Kinder 
und Jugendliche sind hierzulande 
zunehmend Opfer von Gewalt. Im 
vergangenen Jahr haben die Ju-
gendämter in Deutschland laut dem 
Statistischen Bundesamt (Destatis) 
rund 62.300 solcher Fälle von Kin-
deswohlgefährdung festgestellt.

Auch langfristig hat sich die 
Zahl der Kindeswohlgefährdungen 
erhöht. In den Jahren von 2012 
bis 2022 betrug der Anstieg rund 
24.000 Fälle beziehungsweise 63 
Prozent.

79 Prozent der betroffenen Kin-
der waren jünger als 14 Jahre, fast je-
des Zweite (47 Prozent) sogar jünger 
als acht Jahre alt. Während Jungen 
bis zum Alter von elf Jahren etwas 
häufiger von einer Kindeswohlge-
fährdung betroffen waren, traf dies 
ab dem zwölften Lebensjahr auf die 
Mädchen zu.

Eine Kindeswohlgefährdung 
liegt laut Statistischem Bundesamt 
vor, wenn eine erhebliche Schädi-
gung des körperlichen, geistigen 
oder seelischen Wohls eines Kindes 
droht oder bereits eingetreten ist. 
Die Crux: Kindeswohlgefährdung 
ist schwer zu beweisen, wenn es kei-
ne eindeutigen Anhaltspunkte für 
eine Vernachlässigung oder Miss-
handlung gibt oder sich das Kind 
aus Angst nicht äußert oder nicht 

äußern kann.
„Mehr als jedes vierte Kind wur-

de körperlich misshandelt“
Die meisten Minderjährigen 

wuchsen bei alleinerziehenden 
Müttern oder Vätern (42 Prozent) 
oder bei beiden Eltern gemeinsam 
(38 Prozent) auf, zehn Prozent bei 
einem Elternteil in neuer Partner-
schaft und weitere neun Prozent in 
einem Heim, bei Verwanden oder in 
einer anderen Konstellation. Knapp 
die Hälfte der betroffenen Jungen 
und Mädchen nahm zum Zeitpunkt 
der Gefährdungseinschätzung be-
reits eine Leistung der Kinder- und 
Jugendhilfe in Anspruch.

In den meisten Fällen (59 Pro-
zent) hatten die Behörden Anzei-
chen von Vernachlässigung fest-
gestellt. In über einem Drittel (35 
Prozent) gab es Hinweise auf psy-
chische Misshandlungen. In 27 Pro-
zent der Fälle wurden Indizien für 
körperliche Misshandlungen und in 
fünf Prozent Anzeichen für sexuelle 
Gewalt gefunden.

Laut den Jugendämtern gab es 
darunter auch Fälle, bei denen die 
Betroffenen mehrere dieser Gefähr-
dungsarten – also Vernachlässigun-
gen, psychische Misshandlungen, 
körperliche Misshandlungen oder 
sexuelle Gewalt – gleichzeitig erlebt 
hatten. 2022 traf dies auf mehr als 
jeden fünften Fall (22 Prozent) von 
Kindeswohlgefährdung zu. Dieser 

Anteil ist seit 2015 stetig gewach-
sen, damals hatte er noch bei 16 
Prozent gelegen.

„Ampel versagt bei der Kinder-
grundsicherung“

Eine abschließende Beurteilung, 
wie sich die Corona-Pandemie – et-
wa durch die allgemeinen Kontakt-
beschränkungen, Lockdowns oder 
das Homeschooling – auf die Ent-
wicklung der Kinderschutzfälle aus-
gewirkt hat, sei zurzeit noch schwie-
rig, schreiben die Statistiker.

Überhaupt bleibt die Frage of-
fen, wo die Ursachen liegen. Eine 
Aufschlüsselung, etwa nach dem 
Bildungsniveau oder dem sozialen 
Umfeld liegt nicht vor. Ebenso un-
klar ist, aus welchen Schichten die 
Betroffenen kommen und welche 
finanziellen Ressourcen sie haben. 
Aufschlussreich wäre auch zu er-
fahren, ob Kinder in Familien mit 
Migrationshintergrund häufiger 
misshandelt werden? Ein wesentli-
cher Grund liegt wahrscheinlich in 
den schwieriger gewordenen gesell-
schaftlichen Bedingungen. Müssen 
etwa beide Elternteile arbeiten, um 
das Einkommen zu sichern und teils 
mit Sprachbarrieren und Integrati-
onsdefiziten kämpfen, können be-
lastende Situationen entstehen. Die 
Destatis-Statistik ist insofern zwar 
nützlich, aber bestenfalls als Aus-
gangspunkt, zumal die Dunkelziffer 
erschreckend hoch sein dürfte.

Vernachlässigt werden nicht nur 
die Kinder selbst, sondern auch die 
Therapieeinrichtungen für trau-
matisierte Kinder und Jugendliche. 
Die Ampelkoalition setzt ihre Prio-
ritäten lieber in anderen Bereichen – 
abzulesen auch an der Unfähigkeit, 
sich auf eine ordentliche Kinder-
grundsicherung zu verständigen, 
obwohl sie im Koalitionsvertrag 
steht.

„Wir entdecken viel, aber wir 
können den Kindern nicht gerecht 
werden, wenn sie nicht Wochen, 
sondern Monate auf eine Therapie 
warten müssen“, mahnt Oberärz-
tin und Rechtsmedizinerin Dra-
gana Seifert. Die Erfahrung zeigt, 
dass Kinder nicht nur körperliche 
Gewalt erleben, sondern auch ge-
sundheitliche Vernachlässigung. 
„Ein Kind, das noch mitten in der 
Entwicklung steckt, hat diese Zeit 
nicht.“                   Daniel Weinmann

Quelle: reitschuster.de
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SOFORT-BARGELD
Auch Unfall- & Motorschaden

!!

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

03944/36160, www.wm-aw.de Fa.
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Unterricht
Schlechte Noten? WMK-Lernhil-
fe! Nachhilfeunterricht in Mathe, 
Latein, Physik, Englisch usw. Be-
ratung unter  03685/704296.

Verkäufe
Trapezbleche 1. Wahl und
Sonderposten aus eigener Pro-
duktion, TOP-Preise, cm-genau, 
98646 Eishausen, Straße in der 
Neustadt 107, bundesweite Liefe-
rung 03685/40914-0
5% online Rabatt sichern
www.dachbleche24.de  
Jagdwaffen, neu u. gebr., abzu-
geben an EWB,  0175/ 
2608829. 
Betonrecycling Körnung 0-45 
kostengünstig abzugeben, ca. 
1500 Kubikmeter vorhanden, 
Standort: 98669 Veilsdorf (ehem. 
Grundschule),  036964/7621 o. 
0171/5401892.
Verk. Schlafzi.-Möbel, hell Fich-
te/Tanne, massiv, Bett m. Lat-
tenrosten B 180 cm x L 190 cm; 
Schrank, 5-tür. m. Spiegel, H 2,25 
m B 2,75 m T 0,63 m, + Nacht-
tischschr., Preis VB 500 Euro,

03685/403768 (zw. 18-20 Uhr).
Div. Baumaterial: Dämmung, 
ca. 96 qm, Schweißbahn, 96 
qm, kostengünstig abzugeben, 

036873/69851.

Vermietung
3-R-Whg, DG, 75,09 qm m. Bal-
kon u. Stellpl., Keller in HBN ab 
sofort, Zuschr. unter Chiffre an 
SR 28/23A.
3-Zi-Whg., 65 qm, in Lichtenau, 
KM 300 Euro + NK, Stellpl., ab 
sofort, 036874/70777.

Verschiedenes
Haushaltsauflösungen, Ent-
rümpelungen, schnell und be-
senrein. Fa. Baddack 
0171/4375061.

Immobilien
Älteres Einfamilienhaus mit 
großer Scheune in Bedheim
zu verkaufen,  0179/4255361.
Verk. Bauernhaus m. Nebenge-
bäude u. Garten, Preis VB, 
03685/707145.

Kaufgesuch
Kaufe Gemälde, Schmuck, Mün-
zen, Militär Uniform, Fotos, Orden 
1. u. 2. WK, NVA, Spielzeug, 
Technik, Möbel, Porzellan, Musik-
instrumente.   036841/53399 
od. 0171/4375061.

Landwirtschaft
Verk. Traktor Deutz 5506S, 40 
PS, Bj. 80, Frontlader, Mähbalken, 
Verdeck u. Welger, AP45-Presse 
m. Ballenschleuder, Anlieferung. 
mögl., Preis VB,  0163/ 
2124570.
Kleintraktor TZ4K-14, Motor ge-
neralüberh., Kupplungsscheibe 
neu, Auspuff neu, Lichtmasch. ge-
neralüberholt, Regler neu, Zylin-
der f. Ackersch. neu, Zange z. 
Holzschleppen, Kugelkopf u. Maul 
f. Deichsel, Schleppeinrichtg. 
vorn, techn. guter Zustand, Fahrz. 
ohne Papiere, Preis VB 5.500 Eu-
ro, Tel. 0170/3054105.

Mietgesuche
Suche 2-R-Whg. (möglichst 
ebenerdig) mit EBK, Terrasse o. 
Balkon in Sachsenbrunn, 

0160/94595402.

Erotik
19j. Hobbynutte 01525/ 
7873824.  

Kontakte

Bekanntschaften

Er, 60 J., NR, 168 cm groß, 
sportliche Figur, bin naturver-
bunden, meine Hobbys sind Haus 
u. Garten. Suche Sie, 45-55 J., 
Zuschr. bitte wenn mgl. m. Bild an 
SR unter Chiffre 386095V. 
Ohne Partner ist das Leben wie 
ein leerer Suppenteller. Bin lei-
der schon Witwe mit erst 62 Jah-
ren. Da draußen ißt sicher einer 
seine Suppe auch alleine... Zu-
schr. an Südthür. Rundschau un-
ter Chiffre  SR 31/23.
Dennis/46, sucht nette, treue, 
ehrliche Partnerin im gleichen 
Alter für einen Neuanfang. Bitte 
nur ernstgemeinte Anrufe oder 
WhatsApp: 0152/06913826.

Bewertung  I  Ankauf  &  Verkauf
Vermarktung

I M M O B I L I E NI M M O B I L I E N

Immobilienverkauf: 
Besser mit Makler.
Am besten EUPHORIA.
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen oder kennen jemanden, der seine Immobilie
verkaufen möchte? Wir haben eine große Anzahl von solventen Interessenten und
suchen für diese passende Häuser, Wohnungen, Grundstücke und Waldflächen.

Wir bieten Ihnen:
- Seriöse und zuverlässige Betreuung durch ein kompetentes Team

mit hervorragender Qualifikation und einschlägigen Marktkenntnissen.
- Kostenlose und unverbindliche Marktpreiseinschätzung durch Experten
-   Professioneller und individueller Marketingplan für den Verkauf Ihrer Immobilie.
-   Erstellung eines ansprechenden Angebots-Exposés nach modernsten Maßstäben
- Fachmännische Besichtigung mit rechtzeitiger Terminabstimmung – 

so sparen Sie viel Zeit und Mühe
- Bei fehlenden Unterlagen übernehmen wir die Suche in den Archiven,

Baulastenverzeichnissen, Grundbuch- und Katasterämtern.
- Vorbereitung und Begleitung des Notartermins sowie weitere Unterstützung

nach Vertragsabschluss

Wir sind für Sie da. Kompetent und Zuverlässig.

Unser Leistungsangebot für Verkäufer

Holger Henn - Verkauf/Bewertung 03685 / 44 59 19
Immobilienfachwirt (IHK) henn@euphoriagmbh.de

Manuela Müller - Vermietung 03685 / 44 59 12
Sachgebietsleiterin Vermietung m.mueller@euphoriagmbh.de

Julius Geyling - Verkauf/Vermietung 03685 / 44 59 21
Immobilienkaufmann i.A. j.geyling@euphoriagmbh.de 

Ebenhardser Dorfstr. 5 • Hildburghausen • � 03685 / 4 09 53 09 • Mobil 0160 / 99 13 79 57

Hausmeisterdienstleistungen
Steffen Goebel

Haus. Garten. Grundstück.

FÜR IHRE RENTE MACHEN WIR UNS STARK!

Finanzbüro Heublein e. K.
Dipl.-Ing. Stefan Heublein

parteiunabhängig, verbindend &
wunderschön

Nur gemeinsam sind wir stark!Nur gemeinsam sind wir stark!

Spaziergang Spaziergang 

Wir trommeln euch was!!!Wir trommeln euch was!!!

HibuHibu
jeden Montag

19 Uhr
Parkplatz

Wacholderschänke

KÖNKÖN
jeden Freitag

19 Uhr
Busbahnhof
Tuchbleiche

Berufliche und soziale Rehabilitation

Die Stiftung Rehabilitationszentrum 
Thüringer Wald sucht zur Einstellung 
ab sofort an unserem Standort in Suhl

Betreuungsassistenten im Förderzentrum DOMINO,Betreuungsassistenten im Förderzentrum DOMINO,
Pädagogische Fachkräfte, Betreuungskräfte und -assistentenPädagogische Fachkräfte, Betreuungskräfte und -assistenten

für den Bereich „Personenzentrierte Komplexleistungen“für den Bereich „Personenzentrierte Komplexleistungen“
Die vollständige Stellenausschreibung finden Sie auf unserer Homepage:
http://www.reha-schleusingen.de/die-stiftung/stellenangebote

Stellenangebote

Mitgliederver-
sammlung

Hildburghausen. Der 
Vorstand des Theatervereins 
Hildburghausen e.V. lädt 
recht herzlich am Montag, 
dem 14. August 2023 um 19 
Uhr zur Mitgliederversamm-
lung in die Gaststätte „Fal-
kenklause“ ein.

Tagesordnungspunkte sind 
der Tätigkeits- und Finanz-
bericht sowie die Planung 
der Vereinstätigkeit in den 
nächsten Monaten.

Der Vorstand würde sich 
freuen, wenn die Mitglieder 
des Vereins zahlreich und re-
ge diese Möglichkeit nutzen, 
um am Vereinsleben teilzu-
nehmen. 

Auch Bürger, die Interesse 
an der Förderung von Kunst 
und Kultur in unserer Stadt 
haben, sind herzlich eingela-
den.

Reinhard Haschlar
Vorsitzender

Wer hat Kater 
„Peter“ gesehen?

Schönbrunn. Seit  Freitag-

morgen, dem 3. August 2023 

wird in Schönbrunn der auf 

dem Foto zu sehende blau-

grau getigerte Maine-Coon-

Mix Kater „Peter“ vermisst.

Er ist Freigänger, 11 Jahre 

alt, sehr gepflegt, kräftige Sta-

tur und hat gelbe Augen.

Wer hat Kater „Peter“ ge-

sehen oder kann Angaben zu 

seinem Aufenthalt machen?

Hinweise zum Aufent-

haltsort bitte unter Telefon-

nummer: 0151/72447393. 

Verlängerung der 
Vollsperrung der AS 
A 73 Suhl-Friedberg

Suhl-Friedberg. Die Stra-
ßenverkehrsbehörde im Ord-
nungsamt des Landratsamtes 
Hildburghausen gibt bekannt, 
das die Vollsperrung der AS A 
73 Suhl-Friedberg in Richtung 
Nürnberg bis 31. August 2023 
verlängert wird. 

Grund der Vollsperrung sind 
Fahrbahnerneuerungsarbeiten. 

Umleitung:
Der ausfahrwillige Ver-

kehrsteilnehmer an der An-
schlussstelle Suhl-Friedberg in 
Fahrtrichtung Nürnberg wird 
bereits an der Anschlussstelle 
Suhl-Zentrum über das nach-
geordnete Netz zur Anschluss-
stelle Suhl-Friedberg geführt.

Der auffahrwillige Verkehrs-
teilnehmer an der Anschluss-
stelle Suhl-Friedberg in Fahr-
trichtung Nürnberg wird im 
nachgeordneten Netz zur An-
schlussstelle Suhl-Zentrum ge-
führt.

Silke Christl
Sachbearbeiterin

BINKO-Info
Hildburghausen. Im 

Frauenkommunikations-
zentrum „BINKO“ findet 
nachfolgende Veranstal-
tung statt:

-   Donnerstag, 15. August 
2023, 14 Uhr: Offener 
Frauengesprächskreis - an 
diesem Nachmittag wer-
den wir aktuelle Themen 
besprechen und gemein-
sam diskutieren.
Änderungen vorbehalten!

Foto: privat



e-mail:  info@bauprojekt-pfraenger.de
www.bauprojekt-pfraenger.de

Dierk Pfränger
Diplom-Bauingenieur (TU)

Tel.: 0 36 85 / 70 31 27
Fax: 0 36 85 / 70 37 00
Funk: 01 70 / 9 00 11 78

Marienstraße 5
98646 Hildburghausen

Kfz-Meisterbetrieb
Janko Hildebrandt
Coburger Straße 9
98646 Hildburghausen

Tel.: 03685/4068440
Fax: 03685 / 4068441
Kfz-Hildebrandt@t-online.de

Eishäuser Str. 14 • 98646 Hildburghausen • Tel. 0 36 85/44 80 12

Pflegeheim
Birkenfeld
Pflegeheim
Birkenfeld
Pflegeheim
Birkenfeld
Pflegeheim
Birkenfeld

Brünner Straße 19a
MAXIM-TECH
98669 Veilsdorf OT Goßmannsrod

#maximalerservice

Köhnke
Dienstleistungen GmbH
Glas- und Gebäudereinigung

KöhnkeKöhnke

Mitglied im Nachhaltigkeitsabkommen Thüringen

Entsorgungsfachbetrieb

KOOBKOOBKOOB
RECYCLINGHOFRECYCLINGHOFRECYCLINGHOF

INH. MICHAEL KOOB

• Containerdienst
• Räumungs- und Abbrucharbeiten
• Asbest- und Teerpappenentsorgung
• Buntmetall- und Schrottannahme
• Altholzverwertung
• Wertstoffhof

Kirchwiesen 3
98646 Hildburghausen
Tel.: 03685/70 27 11
Fax: 03685 / 7 10 84

E-Mail:
recyclinghof-koob@t-online.de

Mobil: 0171/5146578

BirkenfelderBirkenfelder
KirmesKirmes
10.08. - 14.08.2022

Donnerstag, 10.08.
ab 18.00 Uhr Ansaufen mit

„DUO STEPHAN & DIRK“

Freitag, 11.08.
ab 21.00 Uhr Birken Beat mit

„THÜRINGER FEIERWERK“

Samstag, 12.08.
14.00 Uhr Kirmesgottesdienst

anschließend Auftritt Chor Klangzeit
Kaffee und Kuchen

18.30 Uhr Einmarsch der Kirmesgesellschaft
anschl. Kirmestanz mit „Rhöner Gaudi“

23.00 Uhr Showeinlage Kirmesgesellschaft
anschl. Kirmestanz mit „Rhöner Gaudi“

Sonntag, 13.08.
ab 08.00 Uhr Ständle von Haus zu Haus 
ab 10.00 Uhr Frühschoppen

in der Gaststätte „Zur Weintraube“
ab 11.30 Uhr Mittagessen in der Gaststätte

„Zur Weintraube“ (Nur auf Vorbestellung)

ab 14.00 Uhr Einmarsch Kinderkirmesgesellschaft
anschl. Kindertanz mit Showeinlage der

Kinderkirmesgesellschaft,
Kaffee und Kuchen, Tombola

ab 19.00 Uhr Einmarsch Kirmesgesellschaft
  mit anschl. Kirmespredigt und Kirmestanz

Montag, 14.08.
ab 11.00 Uhr „Blauer Bock“

in der Gaststätte zur Weintraube Birkenfeld

Wir freuen uns auf Euch!
Wir freuen uns auf Euch!

vomvom 10. August10. August    bisbis 14. August 202314. August 2023 auf dem  auf dem DorfplatzDorfplatz im  im FestzeltFestzelt

Alles auf zur Birkenfelder KirmesAlles auf zur Birkenfelder Kirmes

Kirmesgesellschaft 2022Kirmesgesellschaft 2022
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Offener Brief:

Kristin Obst legt Amt des Stadtratsvorsitzes sofort nieder

Kristin Obst.           Foto: privat

Hildburghausen. Sehr 
geehrte Leserinnen und Le-
ser, die Niederlegung meines 
Stadtratsvorsitzes ist der Stadt-
verwaltung Hildburghausen 
zur Vorlage an Bürgermeister 
Hammerschmidt am 2. August 
per Mail und im Original in 
den Postkasten der Stadt zuge-
gangen. 

Ich bin nicht länger gewillt, 
die seit Monaten und fast 
schon Jahren laufende Fehl-
entwicklung von Hildburghau-
sen durch die Ausübung eines 
neutralen Stadtratsvorsitzes 
lediglich mit Nein-Stimme zu 
begleiten und verständlicher-
weise emotional reagierende 
Stadträte durch Neutralitäts-

pflicht in der Sitzungsleitung 
zu mäßigen. Durch den ehema-
ligen Stadtrat und nun Bürger-
meister Hammerschmidt und 
die ihn tragende Fraktion Pro 
Hildburghausen kamen schon 
seit Monaten Vorschläge, die 
eine negative Stadtentwick-
lung unserer Kreisstadt Hild-
burghausen einleiteten. Unser 
Werner-Bergmann-Stadion 
wäre wahrscheinlich saniert 
bzw. gerade in Fertigstellung, 
wäre es nach den Vorgaben des 
Fördermittelgebers gegangen 
und wäre man nicht den durch 
SPD und Pro Hildburghausen 
aufbereiteten Varianten eines 
Kunstrasenplatzneubaus ge-
folgt. Somit wurde die Chan-

ce einer 90 %-igen Förderung 
vertan. Seit Juni stellt Pro Hild-
burghausen den Bürgermeister 
und eine seiner ersten Hand-
lungen sind Streichungen an 
der Sicherheitsarchitektur der 
Stadt, bei Baumaßnahmen und 
dem Hochwasserschutz. Ein-
geplantes Geld für die Erneue-
rung von Fassaden städtischer 
Gebäude und Investitionen 
in die Feuerwehr werden zu 
Gunsten freiwilliger Aufgaben 
gestrichen. Die Zeche zahlen 
schon jetzt die Steuerzahler 
von Hildburghausen. Bewusst 
nenne ich keine Begünstig-
ten, um nicht Neid zu schüren 
und Vereine gegeneinander 
auszuspielen. Es gibt jedoch 

genügend andere Wege,  im 
Jugend-, Sport- und Freizeitbe-
reich gute und pragmatische 
Ideen umzusetzen. Für einen 
gut vernetzten und fleißigen 
Bürgermeister wäre es ein 
Leichtes gewesen, Vereine von 
Hildburghausen, und zwar ver-
teilungsgerecht und stadtüber-
greifend, mit notwendigen 
Investitionen zu unterstützen, 
sei es über die Eintreibung von 
Sponsorengeldern oder ande-
ren Landesmitteln für städti-
sches Sport- und Freizeitareal, 
Kinder- und Jugendarbeit bis 
hin zu Generationen übergrei-
fenden Projekten im freiwil-
ligen Bereich. Wer sich diese 
Arbeit nicht macht und den 

einfachsten Weg geht, näm-
lich bei den Pflichtaufgaben zu 
sparen, leitet eine weitere Fehl-
entwicklung Hildburghausens 
ein. Irgendwann wird dann 
aufgrund der aktuellen Ent-
scheidungen vermutlich eine 
Diskussion über die Erhöhung 
von Kindergartengebühren 
und Grundsteuer anstehen. 
Dafür hebe ich meine Hand 
nicht. Oder die aktuelle Stadt-
führung lässt die Infrastruktur 
weiter verfallen. Hauptsache, 
die Herren haben ihren Spaß 
und feiern!

Kristin Obst, CDU
Stadträtin

Stadtrat Hildburghausen



26. Zeltkarmes
Auf zur

8. Plankarmes
und zur

Schlachtzätnach

Für Essen und Trinken ist, wie immer, bestens gesorgt!
Der Traditionsverein Schlechtsart e.V. und die Kirmesgesellschaft von Schlechtsart  

Donnerstag, 10. August 2023

ab 16.00 Uhr Traditionelles Karmes-Antrinken mit den 
„Gleichberg-Musikanten“ und den

Freitag, 11. August 2023

ab 11.00 Uhr Festbetrieb im Zelt
ab 16.00 Uhr

„Gleichberg-Musikanten“
ab 20.00 Uhr

ab 24.00 Uhr

Samstag, 12. August 2023

ab 10.00 Uhr Traditioneller Frühschoppen
mit den „Gleichberg-Musikanten“

ca. 13.00 Uhr
Sprüchle und anschl. Kindernachmittag

ab 21.00 Uhr

ab 24.00 Uhr

Der Countdown läuft . . . 

Die kleine Schweiz feiertDie kleine Schweiz feiert
Zeltkarmes in Schlechtsart vom 10. bis 12. August 2023

Gleichamberg, Schmiedgasse 7 S
E l e k t r o

Inh. Wilfried Schumann

chumann
98630 Römhild
Tel. 036875/60467
www.schumann-elektro.de

Planung, Beratung,
Installation, Reparatur,
Kommunikation, LCN,
Service und Verkauf

www.klinnert-walter.de

Steffen Klinnert & Nico Walter
Trappstadter Weg 1 • 98663 Schlechtsart

Telefon: 03 68 75 / 50 97 11
E-Mail: klinnert@klinnert-walter.de

Wir wünschen allen Besuchern 
und Teilnehmern der 

Schlechtsarter Kirmes viel Spaß.

Tel.: 09738/1877 • Mobil: 0171/3726070
Ringstraße 28 • 97517 Rannungen

Wir wünschen allen Schlechtsartern sowie den 
Gästen harmonische und fröhliche Kirmestage

Ihre Familie Westhäuser

Landmetzgerei Gleichamberg

 Qualität direkt vom Erzeuger  • kontrollierte Produktion •

Römhilder Str. 18
98630 Römhild / OT Gleichamberg • Tel.: 03 68 75 / 58 39 22 • Fax: 58 39 23

Landmetzgerei 
Gleichamberg

Laden: Mo.: Ruhetag, Di.: 8 - 16 Uhr, Mi.: 8 - 13 Uhr, Do. u. Fr.: 8 - 17 Uhr, Sa.: 7 - 10.30 Uhr

Die Landmetzgerei Gleichamberg wünscht 
allen Besuchern der Karmes in Schlechtsart 

einen angenehmen Aufenthalt.

... unsere 24.

... unsere 24.
Kirmes-
Kirmes-

saisonsaison
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Gleichamberg, Schmiedgasse 7 S
E l e k t r o

Inh. Wilfried Schumann

chumann
98630 Römhild
Tel. 036875/60467
www.schumann-elektro.de

Planung, Beratung,
Installation, Reparatur,
Kommunikation, LCN,
Service und Verkauf

Rother Weg 14 • 98630 Römhild / OT Simmershausen
Tel.: 03 68 75 / 6 90 83  •  Mobil: 01 72/ 1 40 46 29

E-Mail: friedrich.simmershausen@freenet.de

Allen Gästen der Kirmes wünsche Allen Gästen der Kirmes wünsche 
ich viel Spaß in Simmershausen.ich viel Spaß in Simmershausen.

• Neu- und Gebrauchtwagenverkauf• Neu- und Gebrauchtwagenverkauf

• Reifenservice und -verkauf• Reifenservice und -verkauf

• TÜV und AU• TÜV und AU

• Busvermietung, 8-Sitzer• Busvermietung, 8-Sitzer

• Fahrzeugaufbereitung• Fahrzeugaufbereitung

• Unfallinstandsetzung• Unfallinstandsetzung

• Lackierarbeiten• Lackierarbeiten

• Klimaanlagenservice• Klimaanlagenservice

günstigen 
Preisen

KFZ-Meisterbetrieb
Karosseriebaumeister Marco Friedrich

Ford Jahreswagen

zu

Autoservice FriedrichAutoservice FriedrichAutoservice FriedrichAutoservice Friedrich

Baggerarbeiten und -Verleih
Garten- und Landschaftsbau
Schneider • 98630 Römhild / OT Simmershausen
01 71 / 9 15 32 28 • 03 68 75/ 6 95 01 • Fax: 1 23 08

Hast Du keinen -
miet Dir einen !

Hast Du keinen -
miet Dir einen !

Hast Du keinen -
miet Dir einen !

Donnerstag Abend, den 17. und
Sonntag Mittag, den 20. August

liefern wir lecker Braten & Klöße.

Unter Marktstraße 14
Tel. 0 36 85 / 4 06 89 66

Sonntag 10 - 13.30 Uhr
Unsere Zentrale Tel. 09568-2872 

ACHTUNG!
Kirmes in
Simmers-

hausen

98630 Römhild / OT Simmershausen • Rother Weg 11

Tel.: (03 68 75) 6 94 10 • Fax: 6 12 48
E-Mail: fa.rottenbach@t-online.de

Simmershausen
lädt ein zur Zeltkirmes17. bis 20. August 2023

Do., 17.08. 18.00 Uhr Traditionelles
Kirmesantrinken mit Raimond und
seinen Lustigen Musikanten

Fr., 18.08. 19.00 Uhr Kirmesgottesdienst
in der St. Marien Kirche
20.00 Uhr Kirmestanz mit Ohne Filter“
und Sprüchle der Kirmesmädels
24.00 Uhr Showeinlage der
Kirmesgesellschaft

Sa., 19.08. 8.00 Uhr Ständle im Dorf
20.00 Uhr Kirmestanz mit Ohne Filter“
24.00 Uhr Showeinlage der
Kirmesgesellschaft

So., 20.08. ab 11.00 Uhr Mittagstisch
13.00 Uhr Umzug, Sprüchle der
Kirmesburschen und Kirmespredigt
15.30 Uhr Kindertanz mit "Disco Mühle"
und Showeinlage der Kirmesgesellschaft

Jeweils Freitag und Samstag ca. 24 Uhr
Showeinlage der Kirmesgesellschaft

Zeltkirmes inSimmershausen
17. - 20. August 2023

Die Kirmesgesellschaft, der Heimatverein 
Die Kirmesgesellschaft, der Heimatverein 

Simmershausen e.V. und dieSimmershausen e.V. und die

Gewerbetreibenden wünschen viel Spaß
Gewerbetreibenden wünschen viel Spaß

in Simmershausen.in Simmershausen.
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Am 27. Juli begrüßte Thomas Geyling, links, (Eigentümer und geschäftsführender 
Gesellschafter der Euphoria I GmbH) die erste Mieterin der Residenz am Schlosspark, 
Frau Lucy Ahnemüller (Mitte). Zusammen mit Manuela Müller-Schmidt (rechts) 
überreichte Thomas Geyling ein kleines Einzugsgeschenk.

Thomas Geyling und das Team der Euphoria-Gruppe begrüßen an diesem Tag die 
ersten Bewohner und alle Interessenten zur Besichtigung der modernen Wohnanlage.

Freuen Sie sich auf diesen kurzweiligen Nachmittag! Sie können unter anderem die 
Musterwohnung, die Gemeinschaftsräume sowie die noch verfügbaren Wohnungen 
besichtigen. Überzeugen Sie sich selbst, wie bequem und komfortabel es sich in der 
Residenz am Schlosspark leben lässt. Anschließend laden wir zum gemütlichen Bei-
sammensein bei Kaffee und Kuchen ein.

Herzlich willkommen
in der Residenz am Schlosspark

li d d T d E h i G b üßß di

Einladung
in die Residenz am Schlosspark

TAG DER OFFENEN TÜR

g g

Wann? Donnerstag, 17. August 2023
von 16.00 bis 19.00 Uhr

Wo? Residenzhof
Friedrich-Rückert-Straße 1-3
Hildburghausen

informiert:

Kirchennachrichten - LandkreisKirchennachrichten - Landkreis

Evang.-Freik. Gemeinde
- Sonntag, 13. August 2023, 10 
Uhr: Gottesdienst.

Kirchspiel Westhausen
- Mittwoch, 9. August 2023, 14 
Uhr: Gemeindenachmittag in 
Gompertshausen, Pfarrhaus,

- Samstag, 12. August 2023: 
Gottesdienst zur Hochzeit in 
Gellershausen,

- Sonntag, 13. August 2023, 9 
Uhr: Gottesdienst in 
Gompertshausen; 10.30 Uhr: 
Gottesdienst in Rieth. 

Kirchspiel Heldburg
- Donnerstag, 10. August 2023, 
14.30 Uhr: Gemeindenach-
mittag in Hellingen,

- Sa., 12. August 2023, 14 Uhr: 
Taufgottesdienst in Heldburg,

- Sonntag, 13. August 2023, 
9 Uhr: Gottesdienst in 
Ummerstadt; 10 Uhr: Gottes-
dienst in Lindenau.

Ev.-Luth. Kirche 
Hildburghausen
- So.,13.08.23, 9.30 Uhr: Gottes-
dienst in der Christuskirche 
Hildburghausen; 14 Uhr: Got-
tesdienst in Heßberg,  Kirche.  

Ev.-Luth. Kirche 
Eisfeld
- Sonntag,13. August 2023, 9.30 
Uhr: Gottesdienst in der Kir-
che.
Wiederkehrende Termine:

- jeden 1. Mittwoch im Monat 
14 Uhr: Frauenkreis in Harras, 
Gaststätte Fischer,

- jeden 1. 3. und 5. Mittwoch im 
Monat, 19.30 Uhr: Freundes-
kreis für Suchtkrankenhilfe, 
Gruppentreffen mit Möglich-
keit zu Einzelgespräche,

- jeden letzen Mittwoch im Mo-
nat um 15 Uhr: Senioren-
Treffpunkt-Café,

- jeden Donnerstag, 16 Uhr: 
Vorkonfirmanden; 19.30 Uhr: 
Posaunenchor.

Evang. Kirche Schleusingen  

- Sonntag, 13. August 2023 - 
„Sommertour“ - Regionale 
Gottesdienste in der Südre-
gion unseres Kirchenkreises: 
10.30 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl in Schleusingen. 

Kirche Römhild   

Wiederkehrende Termine:
- immer dienstags, 19.45 Uhr: 
Kirchenchorprobe im Ge-
meindehaus, neue Sängerin-
nen und Sänger sind herzlich 
willkommen, 

- immer mittwochs, 11 bis 12 
Uhr: Gedächtnistraining für 
Senioren mit G. Hagedorn 
(bitte Zettel und Stift mitbrin-
gen); 16.30 Uhr: Vorkonfir-
manden-Unterricht im Pfarr-
haus Römhild; 17 Uhr: Chris-
tenlehre im Pfarrhaus 
Römhild (außer in den Ferien), 

- immer donnerstags von 10 bis 
12 Uhr: Krabbelkreis im Pfarr-
haus Römhild, Voranmeldung 
bei Yvonne Seeber, Tel. 0151/ 
22809985 (außer in den Ferien),

- immer freitags, 17 Uhr: Kon-
firmandenunterricht im Pfarr-
haus Römhild.

Kirchgemeinde 
Themar
- Freitag, 11. August 2023, 17 
Uhr: Orgelsommer mit Johan-
nes Meaß und Barbara Morgen-
roth (Flöte und Orgel) in Henf-
städt, Kirche, 

- Samstag, 12. August 2023, 18.30 
Uhr: Abendgottesdienst mit 
Abendmahl in Lengfeld,

- Sonntag, 13. August 2023, 10 
Uhr: Gottesdienst in Ober-
stadt; 17 Uhr: Gottesdienste in 
Themar, Stadtkirche. 

Kirche Veilsdorf
- Sonntag, 13. August 2023, 14 
Uhr: Gottesdienst mit Taufe in 
der Kirche.

Kirchgemeinde 
Schönbrunn  

- Sonntag, 13. August 2023, 14 
Uhr: Festgottesdienst zum Po-
saunenjubiläum in Gießübel; 
14 Uhr: Gottesdienst in Fehren-
bach; 15.15 Uhr: Gottesdienst 
in Masserberg,

- Dienstag, 15. August 2023, 10 
Uhr: Gottesdienst im Senioren-
heim Schönbrunn,

- Mittwoch, 16. August 2023, 14 
Uhr: Seniorennachmittag in 
Schönbrunn, Pfarrhaus.  
Wiederkehrende Termine:

- jeden ersten Samstag im Monat, 
18 Uhr: Gottesdienst in anderer 
Form in der Kirche Biberschlag.

Kirche St. Wigbert 
Häselrieth  

Wiederkehrende Termine:
- Kirchenchorprobe jeden Mitt-
woch, 19.30 Uhr in der Kirche,

- Friedensgebet jeden Mittwoch 
20 Uhr in der Kirche. 

Kirchspiel Brünn/
Brattendorf/Schwarzbach
- Sonntag, 13. August 2023, 10 
Uhr: Gottesdienst mit Taufe in 
Brünn.

Römhild. Die diesjährige 
Sommerexkursion unserer 
Gemeinde der Steinsburg-
freunde e. V. führt uns nach 
Bad Staffelstein, auf den Staf-
felberg – den Berg der Fran-
ken. Unser Vereinsmitglied, 
Dr. Grasselt, Abteilungsleiter 
beim Thüringer Landesamt für 
Denkmalpflege und Archäo-
logie in Weimar, wird uns sehr 
fachkundig führen. Wir er-
klimmen das Hochplateau des 
Staffelberges mit der Adelgun-
diskapelle und können einen 
weiten Rundumblick ins Land 
genießen. 

Die Staffelbergklause lädt 
die Wanderer in ihren Biergar-
ten zur Rast ein. 

Ein Höhepunkt der Exkur-
sion ist die Ausgrabungsstelle 

des „Keltischen Zangentores“, 
eine Toranlage, die einst mit 
12 m Höhe ein imposantes 
keltisches Stadttor darstellte. 

Wir werden gegen 13 Uhr 
in der Umgebung zum Mittag 
einkehren, die Heimfahrt ist 
ca. 15 Uhr geplant.

Wir laden Euch herzlich zu 
dieser Exkursion ein und tref-
fen uns am Sonntag, dem 20. 
August 2023, um 8.30 Uhr an 
der Bushaltestelle Römhild.

Zur Planung der Buskapa-
zität bitten wir um zeitnahe 
Anzahlung von 20 Euro pro 
Person bei Ewa Zygmund im 
Steinsburgmuseum.

Seid mit uns neugierig auf 
ein Stück Keltengeschichte.

Ingrid Theilig
Vorstand 

Sommerexkursion der 
Steinsburgfreunde



Gedenken
In stillem

ZEHNER
GmbH

BESTATTUNGEN

„Der letzte Weg sollte so individuell wie das Leben sein!“

TAG und NACHT, auch an Sonn- und Feiertagen.

Bestattungen & Trauerhilfe

Eisfeld, Oberend 9Hildburghausen, Schlossberg 1

Tel.: 0 36 85 / 70 78 78 Tel.: 0 36 86 / 32 23 20

Reich W.ZEHNER
BESTATTUNGEN
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E�� herzlichess D�kescchön

J�a�
Christa

Nur wer seinen eigenen Weg geht, 
kann Spuren hinterlassen.

allen, die sich in der Trauer mit uns verbunden fühlten und ihr Mitgefühl 
auf so vielfältige und liebevolle Weise zum Ausdruck brachten. 

Im Namen aller Angehörigen

Masserberg, im August 2023

Wilfried
Ehrhardt

† 05.05.2023

HERZLICHEN DANK

Begrenzt ist das Leben,
doch unendlich die Erinnerung

Lucie Bartenstein
Herzlichen DankHHHHHHeHeHeHHHHHHHHHH rzrzrzrzrzlilichhchchhenenenennnnnenenenenenennnenenenn DDDDDDDDDDananannkk
sagen wir allen Verwandten, Freunden,
und Bekannten, die auf so vielfältige
Weise ihre Anteilnahme zum Ausdruck
brachten und mit uns Abschied nahmen.

Unser besonderer Dank gilt:UUUnUUnUnUnnUnUnUnUnUnsesesesesesesesesseser rrrrrr r rrrr bebebebebebebebebeesosososososoosososossos ndndndndndndndndndnddderereerererererererereerererererrr DDDDDDDDDDDaanananananankkk k gigigigiggiigigggggggggg lltltltt:::::
- ihrem Hausarzt Dr. Jörg Sommer
-   Frau Pastorin Graf für die

tröstenden Worte in der
Abschiedsstunde

- dem Bestattungsinstitut Pietät
- der Gärtnerei Thomas Müller

In liebevoller Erinnerung:

Hanno Bartenstein und Familie
Heinz Bartenstein und Familiennnnzzz aaa n nn unu dd aam

Westhausen, im Juli 2023

Die Liebe trägt alles!

Im achtsamen Für- und Miteinander konnten wir meine starke Frau, unsere liebe Mutti und
herzensgute Oma und Uroma auf ihrem letzten Weg begleiten.

Wer mit uns von

Berta Leuthäuser
geb. Fischer

* 13. 7. 1934 † 29. 7. 2023

Abschied nehmen möchte, ist herzlich zum Trauergottes-
dienst am Samstag, dem 12. August 2023, um 14.00 Uhr
in die St.-Jakobus-Kirche Schönbrunn eingeladen.
Im engsten Familienkreis übergeben wir anschließend
ihre Urne in Gottes Frieden.

Im Herzen verbunden:
Dein Werner
Deine Ines mit Dieter
Deine Heike mit Georg
Deine Carolin mit Matthias, Emily und Annika
Deine Julia mit Reiner
Deine Laura-Sophie
Dein Bruder Kurt mit Gisela
sowie alle Angehörigen

Schönbrunn, Gründau, Haina, Jena, Grassau und Gießübel,
im August 2023



Seite 12    Mittwoch, 9. August 2023 Nr. 32    Jahrgang 33/2023Südthüringer Rundschau

sr. Lino erblickte am 29. Juli 2023 im Zentralklinikum 
Suhl das Licht der Welt. Der „kleine Mann“ wohnt 
mit seinen Eltern in Hildburghausen. Foto: BabySmile

sr. Mia Marie kam am 29. Juli 2023 im Zentralklinikum 
Suhl auf die Welt. Das süße Mädchen wog bei der Ge-
burt 2920 g und war 49 cm groß. Mia Marie ist mit ihrer 
Familie in Hildburghausen zuhause. Foto: BabySmile

Herzlich willkommen
kleine Erdenbürger

LinoLino

Mia MarieMia Marie

online buchen mit Sicherheit und Bonus-Rabatt: online buchen mit Sicherheit und Bonus-Rabatt:
www.ihrReiseweb.dewww.ihrReiseweb.de (identische Internetpreise)(identische Internetpreise)

iris-hbn@t-online.de   0171-8106788    

BARDO-
MANIACS 
live auf 
Schloss 
Bedheim

Bedheim. Die BARDO-
MANIACS aus Berlin treten 
am Sonntag, dem 13. August 
2023, um 15 in Bedheim auf 
- bei gutem Wetter unter der 
großen Scheinzypresse im 
Schlossgarten, bei schlech-
tem Wetter im Schloss.

Wenn die BARDOMA-
NIACS spielen, ist was los: 
Jazz und Schlager, Tango und 
Balkanbeat, Polka und Reg-
gae – nonchalant gemischt 
und selbst komponiert! Die 
wunderbaren Drei haben bei 
ihrem Publikum in Deutsch-
land und anderswo oft die 
Herzen aufgehen lassen. Sie 
musizieren unverstärkt akus-
tisch – einfach grandios.

BARDOMANIACS - das 
sind Bardo Henning - Akkor-
deon, Stimme; Andreas Kohl-
mann – Schlagzeug, Stimme 
und Cornelia Ottinger – Sa-
xophon, Stimme.

Veranstalter ist der Förder-
verein Schloss Bedheim e. V..

Der Eintritt ist frei, Spen-
den um 10 Euro sind sehr 
willkommen.

Das Gartencafé ist geöff-
net.

SV Biberau sagt Danke

Biberau. Noch immer war-
ten wir auf den Zuwendungs-
bescheid des LSB, um endlich 
mit der Sanierung unserer 
Schanze beginnen zu können. 
Wir stehen in den Startlöchern. 
Vorbereitende Arbeiten sind 
längst im Gange. Wo Manpow-
er nicht mehr ausreicht, stehen 
uns auch Firmen hilfreich zur 

Seite. Aus diesem Grunde be-
danken wir uns recht herzlich 
bei der Firma Spie Sonneberg, 
besonders beim Chef Steven 
Koch. Völlig unbürokratisch 
und schnell und vor allem un-
entgeltlich stellte er uns einen 
Bagger samt Fahrer zur Verfü-
gung, um einige Erdarbeiten an 
der Schanze zu erledigen. Vie-

len Dank für das Engagement. 
Nun können bereits unsere 
Miniflieger auf der heimischen 
Anlage wieder gut trainieren. 
Für die anderen Sportler heißt 
es weiterhin auf andere Schan-
zen auszuweichen.    

Annett Schlossarek
Abteilungsleiter Ski

SV Biberau e.V.

Auf dem Foto v.l.: Annett Schlossarek (Abteilungsleiterin Ski), Joachim Witter (Vorstandsvor-
sitzender) und Felix Beiersdörfer (Trainer).                                                        Foto: privat

Auf dem Foto v.l.n.r.: Schwimmmeister Achim Tessmer, Bür-
germeister Patrick Hammerschmidt und Rettungsschwimmer 
Jens Vogel. 

Foto: Thomas Schmalz / Wählergemeinschaft „Pro HBN“

Ich muss das mal 
loswerden...
Bei den LINKEN gibt´s noch jemanden mit wirk-
lich Herz und Verstand

Komm in Deine Schwimmhalle!
Das Werra Sport- und Freizeitbad wartet auf Dich.

Die Basisdemokratische 
Initiative informiert

Der Leser hat das Wort

Leserbrief. Hier schreibt je-
mand, der normalerweise nicht 
so den Linken-Fan raushängen 
lässt, aber hey, man sollte ja fair 
bleiben, oder? 

Ich muss hier einfach mal ein 
riesiges Dankeschön an Frau 
Reinhardt vom Wahlkreisbü-
ro der Linken loswerden! Ehr-
lich gesagt, bin ich gerade total 
überwältigt von der mega Un-
terstützung, die ich von ihr be-
kommen habe. Da hat jemand 
wirklich Herz und Verstand an 
der richtigen Stelle! Ich war echt 
am Verzweifeln wegen meinem 
Wohngeldantrag. Klar, die gan-
ze Sache ist kompliziert und pa-
pierkrammäßig ein Albtraum. 
Sie hat mir dabei super geholfen 
und gezeigt, dass das gar nicht 
so schwer ist, wenn man weiß, 
wie‘s geht. Mit ihrer Hilfe und 
ihrer super Geduld hat sie mich 
durch den ganzen Prozess ge-
lotst – und zwar ohne, dass ich 
mich wie ein totaler Depp ge-
fühlt habe. Das ist wirklich Gold 
wert!

Aber damit nicht genug! Sie 
hat nicht nur meine Wohngeld-
Geschichte auf die Reihe ge-
bracht, sondern hatte auch ein 
offenes Ohr für meine anderen 
Probleme. Und mal ehrlich, wer 
kann das von seinem Politiker 
behaupten? Sie hat echt zuge-
hört, als ich meine Sorgen raus-
gelassen habe, und hat mir nicht 
das Gefühl gegeben, dass meine 
Probleme unwichtig sind. Das 
Beste daran? Sie hat mir auch 
gleich noch andere Hilfsmög-
lichkeiten vermittelt. Das ist 
echt bemerkenswert, wie sie ihr 
Netzwerk genutzt hat, um mir 
die bestmögliche Unterstützung 
zu besorgen.

Das ist Politik, wie ich sie noch 
nicht erlebt habe. Frau Rein-
hardt hat nicht einfach mit einer 
schicken Floskel abgewunken, 
sondern hat sich echt die Zeit ge-
nommen, mir alles zu erklären. 
Ohne Bullshit. Ehrlich gesagt, 
hab ich noch nie so viel über 
den ganzen Kram gelernt, der da 
oben passiert. Und das von je-
mandem, den ich politisch nicht 
mal so krass unterstütze. Das hat 
mich echt überrascht.

Kathrin, wenn du das hier 
liest: Du bist der absolute Knal-
ler! Deine Arbeit im Wahlkreis-
büro da macht echt einen riesi-
gen Unterschied für Leute wie
mich. Du zeigst, dass Politik
mehr ist als nur dummes Gela-
ber – du bringst konkrete Hilfe 
und Verständnis für unsere Le-
ben auf. Ich bin echt dankbar für
deine Power und deinen Einsatz!

Also, Leute von der Rund-
schau, falls ihr das hier druckt,
dann lasst alle wissen: Kathrin 
Reinhardt ist da, wenn‘s um ech-
te Unterstützung geht.

Cornelia Meisner
Schleusingen

(Namentlich gekennzeichne-
te Leserbriefe spiegeln nicht die 
Meinung der Redaktion wider und 
geben immer die Meinung des Au-
tors wieder. Wir schätzen unsere 
Leser als erwachsene Menschen
und wollen ihnen unterschiedliche
Blickwinkel bieten, damit sie sich 
selbst eine Meinung bilden kön-
nen. Um die Meinung der Autoren 
nicht zu verfälschen, werden Leser-
briefe nicht zensiert und gekürzt. 
Mit der Einsendung geben Sie uns 
automatisch die Erlaubnis, Ihren 
Leserbrief in unserem Medium ab-
zudrucken und online auf unserer 
Internetseite zu veröffentlichen.)

Hildburghausen. Zu Beginn 
unserer Treffen berichten die 
einzelnen Mitglieder unserer In-
itiative über ihre Aktivitäten der 
letzten Wochen und informie-
ren über Ergebnisse bzw. über 
neu in den Blickpunkt geratene 
Probleme. So auch bei unserer 
letzten Zusammenkunft am 
26.07.2023. 

Zunächst konnten wir unse-
re Pläne zu einer Vortragsreihe 
über die Klima- und Energiepro-
blematik konkretisieren. Diese 
Vorträge werden im Oktober 
und November des laufenden 
Jahres stattfinden. Zur Zeit 
versuchen wir, eine geeignete 
Räumlichkeit zu finden. Wir 
werden genaue Termine und die 
Themen der 3 Vorträge rechtzei-
tig bekannt geben und möchten 
interessierte Bürger jetzt schon 
herzlich dazu einladen.

Ein weiteres Thema, das uns 
sehr am Herzen liegt, sind unse-
re Kinder und Jugendlichen. 

Ein Mitglied unserer Gruppe 
hat sich mit dem Problem der 
frühkindlichen Sexualisierung 
der Kinder beschäftigt und 
mehrere Gespräche mit Erziehe-
rinnen und Eltern von Kinder-
gartenkindern geführt. Zu un-
serer Erleichterung scheint die 
frühkindliche Sexualisierung, 
wie sie in den größeren Städten 
bereits aktiv durchgeführt wird, 
bei uns in der „Provinz“ noch 
nicht angekommen zu sein. 
Es sind zumindest noch keine 
diesbezüglichen Vorgaben vom 
Kultusministerium Thürin-
gen bekannt. Wir werden das 
Thema aber weiterhin im Auge 
behalten und bitten die Eltern 
um besondere Aufmerksamkeit 
bei diesem Thema. Wir wollen 
keine „Dragqueens“ und keine 
„Dunkelräume“, in denen die 
Kinder „ihre Körper und die der 
anderen Kinder erkunden kön-
nen“ in unseren Kindergärten.

Aber auch über die älteren 

Kinder und Jugendlichen ma-
chen wir uns Gedanken. Wir 
sehen in Hildburghausen kaum 
Möglichkeiten, wie Jugendli-
che ihre Freizeit sinnvoll ver-
bringen können: Jugendklubs, 
Kino, Disco.... – alles Fehlan-
zeige. Wir sind der Meinung, 
dass Hildburghausen unbe-
dingt einen Jugendbeauftragten 
braucht und möchten mit dem 
Bürgermeister auch darüber ins 
Gespräch kommen, und zwar, 
nachdem er jetzt eine „Schon-
frist“ zur Einarbeitung hatte, 
möglichst zeitnah. Wir möch-
ten auch eine Gesprächsrunde 
mit Jugendlichen organisieren, 
bei der sie ihre Wünsche, Pro-
bleme und Vorstellungen ein-
bringen können. Da sich viele 
unserer jungen Leute in Ausbil-
dung befinden und während 
der Woche oftmals nicht hier 
sind, werden wir dafür einen 
Termin an einem Wochenende 
vorschlagen.

Zu unserem letzten Treffen 
konnten wir auch ein Mitglied 
von „Bürger für Thüringen“ 
begrüßen, das sich über unsere 
Gruppe und unsere Aktivitäten 
informieren wollte. Es kam zu 
einem lebhaften Austausch, 
wobei wir aber immer wieder 
darauf hinwiesen, dass wir uns 
nicht zum Reden und Diskutie-
ren treffen, sondern zum Tun. 
Wir wollen etwas bewirken und 
verändern.

Zu unserem nächsten Treffen 
am Mittwoch, dem 16. August 
2023, um 19 Uhr im Bioladen 
von Rene Blechschmidt, dem 
wir an dieser Stelle auch einmal 
herzlich für die Bereitstellung 
seiner Räumlichkeiten danken 
möchten, laden wir alle interes-
sierten Bürger ein.

Gabriele Bähring
Enrico Lietz

Andreas Schmidt
im Namen der 

Basisdemokratischen Initiative

Hildburghausen. Unter die-
sem Motto laden Schwimm-
meister Achim Tessmer, Bür-
germeister Patrick Hammer-
schmidt und Rettungsschwim-
mer Jens Vogel (siehe Bild 
v.l.n.r.) herzlich in die hiesige 
Schwimmhalle, genau gesagt 
in unser Werra Sport- und 
Freizeitbad ein.  

„Die Reparaturarbeiten sind 
erfolgreich abgeschlossen“, so 
die Information nach dem letz-
ten Rundgang vor der Wiederer-
öffnung. Sie haben ab sofort die 
Möglichkeit, alle Becken, sprich 
das Schwimmerbecken, das 
Spaß- und Erlebnisbecken sowie 
das Kinder- und Babybecken in 
der Schwimmhalle zu nutzen. 
Die aktuellen Wassertempera-
turen liegen zwischen 26 und 
30 Grad. Im Spaßbecken, mit 
einer Wassertiefe von 1,10 m bis 
1,35 m, finden Sie zudem Spru-
delliegen, einen Wasserpilz und 
Nackenduschen, die für einen 
abwechslungsreichen Aufent-
halt in unserem einzigartigen 
Freizeitbad sorgen.

Wellness bei jedem Wetter, 
Gesundheit fördern und das Le-

ben genießen kann man auch 
mit einem Besuch in der Sauna. 
„Gönnen Sie sich etwas Gutes 
und besuchen Sie unsere erhol-
same Saunalandschaft!“, wird 
auf der Informations-Webseite 
www.sprung-frei.de geworben. 
In unserer Dampfsauna mit 
45°C oder in der Trockensauna 
mit 90°C können Sie die Seele 
baumeln lassen. 

Leider waren in den letzten 
Wochen, bestimmt vom grauen 
Himmel, ergiebigem Regen und 
kühlen Temperaturen die Mög-
lichkeiten für Aktivitäten im 
Freien begrenzt. Gerade jetzt, in 
der Ferien- und Urlaubszeit, su-
chen Kinder und Familien nach 
Abwechslung. Hierfür ist unsere 
Kreisstadt Hildburghausen ide-
al geeignet und hat neben der 
Schwimmhalle noch weitere 
kulturelle Angebote zu bieten.  

Genießen Sie Ihre freie Zeit, 
erleben Sie Sport und Kultur in 
unserer Stadt und stärken Sie 
somit Ihren Körper, Ihren Geist 
und Ihre Seele.

Thomas Schmalz
Stadtrat

Wählergemeinschaft „Pro HBN“


